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Brunnen in Waldbronn

Verschiedene Brunnen zieren
die Plätze Waldbronns:

Eine Brunnenanlage mit dem
Heiligen Christopherus

hinter dem Etzenroter Rathaus,
am Monmouthplatz in Reichenbach und
an der Ettlinger Straße in Busenbach.
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Weihe des Wegkreuzes
in der Stuttgarter Straße

(nahe Sportzentrum)
Nach erfolgter Restaurierung des durch Vandalismus
im letzten Jahr stark beschädigten Wegkreuzes und
des Christuskorpus wird Pfarrer Torsten Ret am

Sonntag, dem 22. Juli 2018
um 12:30 Uhr

die feierliche Weihe vornehmen.

Wir freuen uns, dass dank der vielen großzügigen
Spenden die Wiederherstellung des Christuskorpus
durch die Steinbildhauermeister Huber aus Ober-
kirch so schnell ermöglicht werden konnte.

Ich lade alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zu der
Feierlichkeit sehr herzlich ein. Die musikalische Um-
rahmung übernehmen die Vereine Concordia und
Lyra.

Ihr Bürgermeister
Franz MasinoKreuz mit Sockelinschrift „FRIEDE“

Fließender Wechsel im Hauptamt der Gemeinde Waldbronn

Mit herzlichen Worten überreicht Bürgermeister Franz
Masino dem scheidenden Hauptamtsleiter seine Entlas-
sungsurkunde.

Über 34 Jahre war Walter Knab Hauptamtsleiter der Ge-
meinde Waldbronn. Jetzt wurde er von Bürgermeister Franz
Masino und im Kreise seiner Amtsleiterkollegen sowie Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in den Ruhestand verabschiedet.
Bürgermeister Masino dankte Walter Knab für sein jahrelan-
ges Engagement in der Gemeinde; gerade das Hauptamt
verlange umfangreiches Fachwissen ob der großen Vielfalt
der Aufgaben. Vier Bürgermeister habe Walter Knab erlebt
und unzählige Gemeinderats- und Amtsleitersitzungen mit
„Ruhe und Gelassenheit und einem großen Fachwissen“
absolviert. Stets sei er freundlich, kollegial und ein ver-
lässlicher Ansprechpartner gewesen. Anschließend übergab
Bürgermeister Masino dem scheidenden Hauptamtsleiter sei-
ne Entlassungsurkunde. Sowohl Personalrat als auch seine
Mitarbeiter dankten Walter Knab mit einem Geschenk.
Er gehe mit einem weinenden und lachenden Auge, resü-
mierte Walter Knab anschließend seine 34 Jahre im Rathaus
Waldbronn, die am 16. Juni 1984 begannen. Denn es seien
spannende und interessante Jahre gewesen, so Knab. Sei-

ne größte Herausforderung sah er in der Sanierung und im
Umzug des Rathauses. Stolz ist er darauf, dass Waldbronn
– damals unter Altbürgermeister Altenbach – erste örtliche
Straßenverkehrsbehörde in Baden-Württemberg geworden sei.
Als Nachfolger von Walter Knab hat zum 1. April Reinhold
Bayer die Leitung des Hauptamtes übernommen. Nach sei-
nem Studium an der Hochschule Kehl war Reinhold Bayer
vier Jahre in der Gemeinde Lenningen (Landkreis Esslingen)
tätig. Dort war er u.a. als stellvertretender Hauptamtsleiter
mit der Leitung des Sachgebiets öffentliche Ordnung und
der Leitung der IT betraut. Zudem war er Teamleiter des
Bürgerbüros und Verantwortlicher in der Geschäftsstelle des
Gemeinderats, aber auch Ansprechpartner für den Bereich
Schulen, Schulkindbetreuung und Schülerbeförderung.
Reinhold Bayer freut sich sehr auf seine neuen Aufga-
ben und Herausforderungen in der Gemeinde Waldbronn.
Bürgermeister, Amtsleiterkollegen und Mitarbeiter wünschen
ihm alles Gute und viel Erfolg in seiner neuen Funktion als
Hauptamtsleiter der Gemeinde.

Über 34 Jahre war Walter Knab im Amt, jetzt „räumt“ er
seinen Platz für Nachfolger Reinhold Bayer.
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Sommerspaß 2018 - Waldbronner Ferienprogramm
Willi die Maus verkündet das 31. Waldbronner Ferienprogramm.

Das komplette Programm ist im farbigen Innenteil
nächste Woche im Amtsblatt (Vollabdeckung an alle Haushalte).

Projekt Kunst-licht:
Kinder entwerfen überdimensionales Glühwürmchen

Rund 30 Kinder trafen sich an zwei Tagen zu einem Work-
shop, um gemeinsam mit Bildhauerin Dana von Rijssen eine
Skulptur für das Projekt Kunst-licht zu entwerfen.

Am Wochenende trafen sich 30 Kinder im Alter zwischen
6 Jahren und 11 Jahren in der Festhalle in Waldbronn
um gemeinsam mit der Bildhauerin Dana van Rijssen eine
Skulptur für das Projekt Kunst-licht im Rahmen der Kunst-
tage Waldbronn zu entwickeln. Finanziell unterstützt wurde
dieser Workshop vom Deutschen Kinderhilfswerk e.V., die
den Antrag der Initiatorin Anja Lehnertz für förderbar bewer-
teten. Im Vordergrund des Workshops stand eine partizipati-
ve, alters- und geschlechterübergreifende Arbeit mit Kindern.

Sie sollten unzensiert ihre Ide-
en umsetzen und den Schöp-
fungsprozess selbst bestimmen
können. Die Größe der Skulp-
tur wurde überdimensional ge-
wählt, um die Kunst der Kinder
in der Gemeinde sichtbar zu
machen. Erbaut wurde an zwei

intensiven Arbeitstagen Marga das Glühwürmchen, das als
Maskottchen die Kunst-licht Tage begleiten wird. Die Kinder
durften sich in Gruppen einteilen und die verschiedenen
handwerklichen Stationen wie Sägen (Japansägen), Strei-
chen, Bohren und Schrauben ausprobieren. Die anfänglichen
Hemmungen gegenüber einzelnen Stationen wurden schnell
aufgegeben und am Ende hatte jedes Kind alle Stationen
einmal erfahren dürfen. Neben allem Arbeiten wurden The-
men wie Umweltschutz, Informationen zum Thema Holz,
Kinderarmut und die philosophische Fragen: „Was ist Schön-
heit?“ diskutiert. Hierbei konnten gerade Erwachsenen span-
nende Ideen, tiefgründige Gedanken und sehr gut informierte
Kinder erleben. Alle hatten eine Menge Spaß. Der Dank geht
an die großartigen Kinder. Marga wird ihren Platz im Kurpark
demnächst erhalten und freut sich über viel Besuch und
gerne über viele selbstgemalte Glühwürmchen Bilder.
INFO: Die Scheckübergabe des Deutschen Kinderhilfswerkes
e.V. ist für den 24. August in der Auftaktveranstaltung der
Kunsttage Waldbronn vorgesehen.

„Gestatten, mein Name ist Marga, das Glühwürmchen“.
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Polytec spendet Ausstattung für das „Haus der kleinen
Forscher“ der KiTa Pestalozzi in Langensteinbach

Die kleinen Entdecker feiern gemeinsam mit ihren Erziehe-
rinnen, Katja Henning von Polytec und Graf Sono die Zerti-
fizierung zum „Haus der kleinen Forscher“. Die Erwachse-
nen auf dem Bild v.l.n.r.: Erika Kalman, Daniela Konstandin,
Katja Henning (Polytec), Pia Rauber und Christiane Wierig.

Was passiert mit Schnee, wenn er warm wird? Wieso sieht
die Briefmarke unter dem Mikroskop so anders aus? Die-
sen und anderen Fragen gehen die Mädchen und Jun-
gen der Evangelischen Kindertagesstätte Pestalozzi in ihrer
neuen Forscherecke nach. Denn die KiTa in Langenstein-
bach hat sich zum „Haus der kleinen Forscher“ zertifizieren
lassen. Polytec spendete dafür die komplette zusätzliche
Forschungsausstattung, darunter Fotoapparate, Mikroskop,

eine Wetterstation und ein Forschungsset zur biologischen
Abbaubarkeit. Beim Sommerfest erhielt die KiTa nun die
offizielle Zertifizierungsurkunde. Auch Polytec war eingeladen
und kam mit seinem Maskottchen „Graf Sono“ zum Fest.
„Wir waren sofort begeistert von diesem Projekt – nicht zu-
letzt, weil Forschung auch für uns ein so wichtiges Thema
ist“, sagt Katja Henning, Marketingleiterin bei Polytec. „Die
Entdeckerneugier bei Kindern in den Bereichen Naturwis-
senschaften und Technik zu fördern, halten wir für einen
wertvollen Ansatz. Zudem sind wir uns als erfolgreiches
Unternehmen unserer sozialen Verantwortung bewusst und
unterstützen immer wieder tolle soziale Projekte, insbeson-
dere rund um Waldbronn, unserem Stammsitz seit 1972.“
Auch personelle Unterstützung kommt mit dem pensionierten
Polytec Mitarbeiter Dr. Georg Siegmund nun regelmäßig ins
Haus. Als er von dem Projekt erfuhr, hat er sofort ange-
boten, sein Expertenwissen mit den Kids zu teilen und mit
ihnen zusammen zu experimentieren.
Das „Haus der kleinen Forscher“ ist die größte Frühbil-
dungsinitiative Deutschlands und zielt auf die Förderung
von Mädchen und Jungen in den Bereichen Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaften und Technik, also den so-
genannten MINT-Fächern. Partner der Stiftung sind die
Helmholtz-Gemeinschaft, die Siemens Stiftung, die Dietmar
Hopp Stiftung und die Deutsche Telekom Stiftung. Geför-
dert wird die Initiative vom Bundesministerium für Bildung
und Forschung. Die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“
bildet Pädagoginnen und Pädagogen weiter, damit sie die
kleinen Forscherinnen und Forscher optimal auf ihren Ent-
deckungsreisen begleiten können. Entspricht die Einrichtung
den Anforderungen der Stiftung, kann sie sich zum „Haus
der kleinen Forscher“ zertifizieren lassen.

Powertex-Bilder im Rathaus
„Kunst im Rathaus“ bietet Künstlerinnen und Künstlern aus
Waldbronn und der Region Gelegenheit, ihre Werke zu prä-
sentieren. In der jetzigen Ausstellung stellt Martina Kindler
aus Grötzingen eine Auswahl ihrer Powertex-Objekte vor.
Der Werkstoff Powertex, erzählt Martina Kindler bei einem
Gespräch vor ihren Bildern, ist ein neuartiger Materialverhär-
ter, dessen Vielseitigkeit sie hörbar fasziniert. Er ist schnell
trocknend, gibt Form und Festigkeit und ermöglicht das
Modellieren von Skulpturen aus Textilien, Leder, Plüsch, Pa-
pier und ist dazu noch wetterfest. Für die Arbeit in Kursen,
gerade mit Kindern, sei auch wichtig, dass der Werkstoff
lösemittelfrei ist.
Mit Powertex lassen sich Bilder, Skulpturen und Objekte
schaffen, die wie aus Stein gemeißelt oder aus Bronze
gegossen aussehen. Es ist mischbar mit Pigmenten, Sand
und Stone Art, wobei die Farben untereinander hervorragend
gemischt werden können.
Die Vielfalt von Powertex ist auch in der Ausstellung im
Waldbronner Rathaus zu bewundern. „Powertex faszinierte
mich vom ersten Kennenlernen an und es kommt meiner
Experimentierfreude sehr entgegen“, betont Martina Kindler.
2014 hat sie für diesen vielseitig einsetzbaren Materialver-
stärker auch die Kursleiterlizenz erworben und darf seitdem
Kurse für Powertex anbieten, die meist in der KuGel in
Linkenheim stattfinden.
Die Waldbronner Ausstellung ist bis 31. August zu sehen.

Öffnungszeiten des Rathauses für die Besichtigung sind
Montag bis Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr,
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr und 13.15 - 18.00 Uhr sowie
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr.

In der Waldbronner Reihe „Kunst im Rathaus“ stellt bis
31. August Martina Kindler Powertex-Objekte aus.

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.waldbronn.de
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Illumina onen im Kurpark

Malerei
Bildhauerei

Fotografie
Skulpturen +
Installa onen

24. - 26. Aug. 2018
Kurhaus Waldbronn
Freitag, 24. Aug. 19.30 Vernissage
Ausstellungszeiten: Fr., 24. 8. von 19.30 bis 22.00 Uhr,

Sa., 25. 8. von 11.00 bis 22.00 Uhr und So., 26. 8. von 11.00 bis 19.00 Uhr

Erstmals in diesem Jahr
Großskulpturen im Kurpark und

Illumina onen am Freitag und Samstag 21.00 Uhr

Projekt
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„Wir für Waldbronn“
Waldbronner Selbständige haben in Waldbronn viel bewegt

Trotz des guten Wetters und
laufender Fußballspiele war
dieJahreshauptversammlung
der Waldbronner Selbständi-
gen erfreulicherweise gut be-
sucht. Bevor der Vorstand

.

entlastet wurde, stellten Hart-
mut Friedemann und Jürgen
Socher neben dem Kassen-
bericht die zahlreichen Veran-
staltungen des Vereins vor
und nahmen Anregungen an.

Waldbronner
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Jahreshauptversammlung in der Pizzeria Toscana.

stattfinden soll. Die jährliche Weihnachtsspende kam
dem DRK Etzenrot zugute. Ein weiterer Klassiker, war
das Närrische Einkaufen, bei dem sich der WS e.V.
Waldbronnern bei Sekt und guter Laune präsentierte.
Neben den Unternehmerabenden mit Gastvorträgen,
gebe es seit März einen neuen Stammtisch: „Wirtschaft
trifft Politik“, der regelmäßig am ersten Donnerstag im
Monat um 20 Uhr gemeinsam mit Gemeindevertretern
stattfinden soll und zu dem alle Mitglieder eingeladen
seien. Außerdem betonte Hartmut Friedemann die beiden
Arbeitskreise zum Thema „Rathausmarkt“ und „Neukun-
dengewinnung“, denen man sich noch anschließen kön-
ne. „Jedes Mitglied ist eingeladen, sich beim Sommerfest
mit einem Stand zu präsentieren“. Das Angebot richte
sich somit nicht nur an die am Rathausmarkt ansässigen
Unternehmen. Nachdem noch kurz über einen „Digitalen
Marktplatz“ analog Amazon diskutiert wurde, folgte der
Bericht der Kassenprüfer Rolf Vieten und Christian
Dorwarth, die die Empfehlung gaben, den Vorstand zu
entlasten.

WS e.V.: Terminvorschau
20. Juli: Sommernacht am Rathausmarkt
03. Oktober: BeeGees Konzert
19. Oktober: Magische Nacht am Rathausmarkt
27. Oktober: Benefizkonzert des Polizeimusikkorps

Die Jahreshauptversammlung begann mit einem Rückblick,
der zeigt: Waldbronner Selbständige sind eine rege Gemein-
schaft. Die „Magische Nacht“ sowie die „Sommernacht“ sind
nur zwei Veranstaltungen, die den Verein bekannt gemacht
haben. Neben Events steht der WS e.V. für Zusammenarbeit
Gleichgesinnter und ein Netzwerk unterschiedlicher Kompe-
tenzen. So gab es im vergangenen Jahr gemeinsam mit den
Karlsbader Selbständigen eine Podiumsdiskussion zur Bun-
destagswahl und erstmalig das BeeGees Konzert in Koope-
ration mit dem Servicenetzwerk Waldbronn, das komplett
ausverkauft war. „Ich habe Waldbronn noch nie so feiern
sehen“, schwärmt Peter Einzmann, der die Band bereits erneut
gebucht hat. Für Mitglieder stelle die Großveranstaltung eine
klasse Gelegenheit dar, Kunden und Mitarbeiter einzuladen
und viele Waldbronner fieberten dem Abend schon entgegen,
so der Initiator. Ein weiterer Höhepunkt jedes Jahr und Beispiel
für hervorragende interkommunale Zusammenarbeit sei die
Offerta, auf der sich Waldbronner und Karlsbader Unterneh-
men gemeinsam präsentieren können und das zu einem Preis,
„den man sonst nirgends bekommt“. „Das sind meine
schönsten Tage im Jahr“, warf Wolfgang Meister ein, der sich
beim Vorstand außerdem für die gute Unterstützung beim
Zunftbaumstellen bedankte, eine Veranstaltung, die sich laut
Bürgermeister zu einem kleinen Volksfest gemausert habe.
Erstmalig gab es 2017 ein Winterfest in Schwitzer’s Brasserie,
das aufgrund der guten Resonanz auch dieses Jahr wieder

Demnächst: Die Sommernacht der Waldbronner Selbständigen.
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Liebe Waldbronner,
Beat-Bones-Summernight: Genießen Sie ein köstliches Bar-
becue, DJ-Musik und eine laue Sommernacht auf der Terras-
se im Thermengarten. Lassen Sie am Freitag, 13.Juli den
Abend genussvoll ausklingen.

Ihre Kurverwaltung.

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

Stimmungsvolle Stunden in der neuen Kaminlounge

Genießen Sie ein köstliches Bar-
Musik und eine laue Sommernacht auf der Terras-

se im Thermengarten. Lassen Sie am Freitag, 13.Juli den 

Stimmungsvolle Stunden in der neuen KaminloungeStimmungsvolle Stunden in der neuen KaminloungeStimmungsvolle Stunden in der neuen Kaminlounge

Ihre Kurverwaltung.

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

Stimmungsvolle Stunden in der neuen KaminloungeStimmungsvolle Stunden in der neuen Kaminlounge
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Im Gemeinderat notiert

Bekanntgaben
Der Rechtsstreit zwischen der Gemeinde Waldbronn und
des Kommunalen Versorgungsverbandes geht in die nächste
Runde: Die Verhandlung vor dem Oberlandesgericht Karls-
ruhe findet am Donnerstag, 15.11.2018 um 11.30 Uhr statt.
Den Termin gab Bürgermeister Franz Masino in der jüngsten
Gemeinderatssitzung bekannt.

Bürgerfragestunde
Mehrere Waldbronner Bürger machten von ihrem Recht der
Bürgerfragestunde Gebrauch. So möchte ein Einwohner die
potentiellen Mehreinnahmen durch die Fleckenhöhe gene-
riert wissen. Gleichzeitig wies er auf den Imageverlust der
Gemeinde durch die Schließung der Musikschule hin.
Ein weiterer Fragenkomplex war erneut der ruhende Verkehr
in Waldbronn. Bemängelt wurde die Situation u.a. im Almen-
weg und in der Hohbergstraße. Erneut versicherte Reinhold
Bayer vom Hauptamt, sich intensiv mit der Problematik zu
beschäftigen und diese zu verbessern. Eine weitere Frage
betraf die Situation an der Etzenroter Straße, wenn ab
kommendem Jahr der sog. „Ochensweg“ zur Autobahn-
anschlussstelle Karlsbad gesperrt werden soll. Hier ist, so
Bürgermeister Masino, ebenfalls eine mobile Ampelanlage
geplant.

Kriminal- und Unfallstatistik 2017:
Gleichbleibende Deliktzahl –
gestiegene Aufklärungsquote
Die Zahl der Straftaten in Waldbronn ist im Vergleich zum Vor-
jahr insgesamt gleichbleibend. Eine Zunahme ist bei den Kör-
perverletzungsdelikten und ein Rückgang bei den Wohnungs-
einbrüchen zu verzeichnen. Die Sachbeschädigungen bleiben
auf hohem Niveau. Sehr erfreulich ist die gesteigerte Aufklä-
rungsquote.
Die Ergebnisse der Kriminal- und Unfallstatistik 2017 präsen-
tierten Alexander Seifert, Revierleiter Ettlingen und Postenlei-
ter Martin Rickersfeld.
Im Einzelnen: Insgesamt sind die Straftaten von 307 Delik-
ten (2016) auf 309 gestiegen. Die Aufklärungsquote liegt in
Waldbronn bei 54,4 Prozent und ist zum Vorjahr um rund 10
Prozent gestiegen. Damit, so Seifert, sei er sehr zufrieden,
zumal er ja im vergangenen Jahr angekündigt habe, hier
noch stärker aktiv zu werden.
Die Körperverletzungsdelikte sind von auf 40 (30 im Vorjahr)
gestiegen. Der Anstieg sei auf den Bereich Fabrikstraße /
GU zurückzuführen, allerdings sei dieser nicht dramatisch,
so Seifert. Zumal die angezeigten Delikte meistens innerhalb
der GU stattfinden.
10 Wohnungseinbrüche (14 im Vorjahr) sind im vergange-
nen Jahr angezeigt worden. Davon fanden 2 in Etzenrot, 5
in Reichenbach und 3 in Busenbach statt. Die sonstigen
Delikte (u.a. Sachbeschädigung und Beleidigung) sind von
74 auf 83 gestiegen.
Bei den Tatverdächtigen liegen die Erwachsenen mit 81
Prozent weit vor den Heranwachsenden, Jugendlichen und
Kindern. Von den Tatverdächtigen sind 28 Prozent Nicht-
deutsche und 13 Prozent Asylsuchende. Dies sei aber in
keinem Fall besorgniserregend und für eine Gemeinde wie
Waldbronn nicht auffällig.
Die Zahl der Unfälle in Waldbronn ist wieder leicht gesun-
ken, erläuterte Martin Rickersfeld die Verkehrsunfallstatistik
und liegt bei 245 Unfällen. Ein Unfallschwerpunkt konnte
nicht ausgemacht werden. Insgesamt sind bei Unfällen im
Vorjahr 24 Menschen leicht, 8 schwer verletzt und erfreuli-
cherweise kein Mensch getötet worden.

Abwassergebühren sinken
Für die Jahre 2018 und 2019 wurde eine Neukalkulation
der Abwassergebühr vorgenommen. Durch den Ausgleich
für Kostenüberdeckungen der Vorjahre ergeben sich für die

Abwassergebühr folgende gesplittete Gebührensätze: Die
Schmutzwassergebühr beträgt je Kubikmeter 1,44 Euro (bis-
her 1,60 Euro) und die Niederschlagswassergebühr je Quad-
ratmeter 0,61 Euro (bisher 0,60 Euro). Der Vorschlag wurde
einstimmig angenommen. Die geänderte Satzung gilt rück-
wirkend zum 01.01.2018.

Schließung der Musikschule einen Monat vor-
verlegt – Stufenplan findet keine Zustimmung

Die Musikschule schließt im kommenden Jahr zum 30. Sep-
tember.

Mit einem sogenannten Stufenplan und einem „Nein“ zur
Kündigung der Musikschullehrer überraschte die SPD/Bür-
gerliste Fraktion in der Gemeinderatssitzung.
Dennoch wurde mehrheitlich bei fünf Gegenstimmen (SPD/
Bürgerliste) der Schließung der Musikschule am 30.09.2019
(um einen Monat vorverlegt) zugestimmt. Ebenfalls mehrheitlich
stimmte der Gemeinderat dem Beschluss zu, den Unterricht
zum 26.07.2019 einzustellen. Einig waren sich die Fraktionen
darin, weiterhin Gespräche mit der Stadt Ettlingen zu führen,
und zwar über eine mögliche Kooperation in Form einer Außen-
stelle der Musikschule Ettlingen.
Verschiedene Lösungen seien diskutiert worden, so Bürger-
meister Franz Masino, die allerdings zu keinem Ergebnis
geführt haben. Beispielsweise die Umstellung der Festverträ-
ge auf Honorarverträge. Nun sollen allerdings die Kooperati-
onsgespräche mit Ettlingen über eine Außenstelle intensiviert
werden.
Gleichzeitig wies die Verwaltung darauf hin, dass die Mu-
sikschule ihren Unterricht zwar zum 26.07.2019 einstellen
würde, allerdings würden geringere Anmeldezahlen nach den
kommenden Sommerferien einer möglichen Übernahme der
Musikschullehrer durch Ettlingen eher entgegenwirken.
Überrascht und befremdet reagierten die Fraktionen auf den
Stufenplan der SPD, der allerdings zu einem Antrag for-
muliert, mehrheitlich abgelehnt wurde. Dieser sieht, so Jens
Puchelt (SPD) eine stufenweise Kostensenkung der Musik-
schule vor. Nach Ansicht der SPD haben sich die Umstände
zu Gemeinderatssitzung im November (damals stimmte die
SPD der Schließung zu) dahingehend geändert, dass kei-
ne umfangreiche Kooperation mit der Musikschule Ettlingen
möglich ist und in Folge dessen es „für eine Vielzahl der
Waldbronner Schüler kein musikalisches Angebot in Wald-
bronn mehr geben wird“. Zudem, so Puchelt, „sind wir
verantwortlich für die bei uns angestellten Lehrer, die über
Jahrzehnte eine hervorragende Arbeit geleistet haben“.
Roland Bächlein (CDU) zeigte sich überrascht von dem Stu-
fenplan und dem Abrücken von dem Grundsatzbeschluss im
November. Für ihn ist das Vorgehen der SPD lediglich ein
„kommunalpolitisches Zeichen nach außen“. Ähnlich sieht es
Angelika Demetrio-Purreiter von den Freien Wähler.

(lesen Sie weiter auf Seite 11)
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Am Freitag,

06. Juli 2018

hat das Rathaus

mit allen Außenstellen

wegen

Betriebsausflug

geschlossen.

Wir bitten

um Ihr Verständnis.

Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 25.06. – Kunst im Rathaus
So 30.09.18 Bilder von Martina Kindler

Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Sa 07.07.18 Fest der Begegnung der Kirchen-
gemeinden Waldbronn/Karlsbad
Veranstaltungsort: Festhalle Waldbronn
Veranstalter: Römisch-katholische
Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad

So 08.07.18 Sommerfest Schwarzwaldverein
Veranstaltungsort: Wanderheim
Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn

So 08.07.18 Frühstück im Kräutergarten
10-12:30 Uhr Veranstaltungsort: Kräutergarten im Kurpark

Veranstalter: Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)
Ortsverband Karlsbad/Waldbronn

So 08.07.18 Begegnungskonzert
17 Uhr Veranstaltungsort: Pfarrkirche St. Katharina

Busenbach
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde
St. Katharina Busenbach

Mi 11.07.18 Sitzung des Gemeinderates
19 Uhr Veranstaltungsort: Bürgersaal,

Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für den
Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich. Hier finden Sie wei-
tere Informationen zu den Terminen: http://www.waldbronn.de/de/
Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerbüro
ab 30. Juli 2018

Im Rathaus Waldbronn werden in den nächsten Monaten hausinterne Änderungen dazu führen,
dass die Öffnungszeiten im Bürgerbüro eingeschränkt werden müssen.

Ab dem 30. Juli 2018 hat das Bürgerbüro daher wie folgt geöffnet:
Montag bis Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr

Ein personeller Engpass im Bürgerbüro macht die Einschränkung der Öffnungszeiten leider un-
umgänglich. Wir bitten daher unsere Bürgerinnen und Bürger für ihr Verständnis.
Da zum einen eine Mitarbeiterin in Elternzeit geht entsteht eine Lücke im Personal. Eine Nach-
besetzung wird mit Blick auf die bevorstehende Organisationsuntersuchung im Rathaus nicht
verfolgt. Es wird zunächst das Ergebnis aus der Untersuchung abgewartet, um dann in Folge
einer denkbaren Umstrukturierung die Öffnungszeiten möglicherweise wieder zu erweitern. Zum
anderen hat der Gemeinderat – auf Anregung der Gemeindeprüfungsanstalt - beschlossen, die
Bezügeberechnung aus Kostengründen wieder im Waldbronner Rathaus zu bearbeiten. Hierfür
wird nun die Mitarbeiterin, die bisher das Team im Bürgerbüro verstärkt hat, vollumfänglich
eingesetzt.
Diese Gründe machen die Einschränkung der Öffnungszeiten im Bürgerbüro leider unumgäng-
lich. Wir bitten Sie daher um Beachtung, aber auch um Ihr Verständnis.
Möglicherweise kann es während der Stoßzeiten zu Wartezeiten kommen. Wir bitten Sie hierfür
ebenfalls um Nachsicht.

Ihr Rathaus Waldbronn
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während den Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts)
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Kabel Baden-Württemberg
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An Wochentagen, 19 Uhr, bis zum Folgetag, 8 Uhr,
Sa./So./Feiertag ganztags bis 8 Uhr des Folgetages
Tel. 116117
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr /
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833.

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 09.07. 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 12.07. 16.00 - 18.00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Öffnungszeiten Grundbucheinsichtsstelle, Tel. 609-161
Montag + Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn Donnerstag, 19. Juli 2018
1,1-cbm-Container Freitag, 13. Juli 2018

Grüne Tonne
ganz Waldbronn
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 12. Juli 2018

Schadstoffsammlung
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach 05.07.2018
Busenbach 06.07.2018
Etzenrot 05.07.2018
Zusatztour Ettlingen Samstag, 21.07.2018

14 - 16 Uhr
Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 07.07.2018

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr
Fr., 06.07.18 geschlossen

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Aldi plant großes „Versorgungszentrum“
und Wohnungen

Grafik "Versorgungszentrum" Talstraße

Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans
„Nahversorgungszentrum Talstraße“ wird eingeleitet.
Dem Beschluss stimmten die Gemeinderäte einstimmig zu.
Das Plangebiet umfasst ein 8176 Quadratmeter großes
Grundstück an der Talstraße, deren Eigentümerin Aldi ist
und eine etwa 3000 Quadratmeter große Teilfläche eines
Gemeindegrundstücks, deren Verkauf die Gemeinde in Aus-
sicht gestellt hat. Aldi möchte nun das bestehende Ge-
bäude und den Drogeriemarkt abbrechen und ein neues
„Versorgungszentrum“ bestehend aus Aldi, Drogeriemarkt
und Vollsortimenter (REWE) sowie Wohnungen im Oberge-
schoss errichten. Die notwendigen Änderungen des Flä-
chennutzungsplanes sind bereits beim Nachbarschaftsver-
band beantragt. Der Lebensmittelvollsortimenter darf dabei
1600 Quadratmeter Verkaufsfläche nicht überschreiten, der
Discounter 1300 Quadratmeter und der Drogeriemarkt 700
Quadratmeter Verkaufsfläche. Ein Lärmgutachten, so Recht-
samtsleiter Harald Irion, ist bereits in Auftrag gegeben und
wird dem Gemeinderat zeitnah vorgestellt. Die Öffentlichkeit
wird in Form einer Bürgerversammlung über das Vorhaben
informiert. Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Joachim Lauterbach (CDU) sprach von einer „schlüssigen
Planung“, zumal das Gebäude nach der jetzigen Planung
abgerückt von der Straße und höhenversetzt errichtet wer-
den soll. Für Jens Puchelt (SPD) ist das Vorhaben ein „wich-
tiges Projekt für den Wohnungsbau und die Kaufkraftbindung
an Waldbronn“.

Satzungsbeschluss „Erweiterung Orts-
zentrum - Rück II“ verabschiedet
Der Bebauungsplan „Erweiterung Ortszentrum - Rück II“ wurde
mehrheitlich bei einer Enthaltung als Satzung beschlossen.
Stellungnahmen der Bürger und der Träger öffentlicher Be-
lange wurden zum Teil berücksichtigt, so Hauptamtsleiter
Harald Irion, nachdem zuvor der Bebauungsplan mit sämtli-
chen Anlagen offengelegt wurde. Hauptsächlich ging es bei
den Stellungnahmen der Bürger um die zulässige Höhe der
Geschosswohnungsbauten in der Talstraße. Geplant waren
14 Meter, die nun auf 11,50 begrenzt werden.

Straßennamen für „Rück II“ beschlossen
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die neuen Straßenna-
men für das Neubaugebiet „Rück II“. Die Räte entschieden
sich für den von der CDU vorgeschlagenen Themenblock
„Nachbargemeinden“: Albgaustraße, Karlsbader Ring, Marx-
zeller Weg, Enztalstraße.

Schulentwicklungsplan 2018:
Die Schülerzahlen steigen
Der Gemeinderat nahm den Schulentwicklungsplan, der vom
scheidenden Hauptamtsleiter Walter Knab vorgetragen wurde,
zur Kenntnis.

Nach 2008 hat die Verwaltung den zweiten Schulentwick-
lungsplan erstellt, der nur noch die Entwicklung der Grund-
schulen beinhaltet, da zum Schuljahresende die Werkreal-
schule ausläuft.
So bleiben die Schülerzahlen in der Anne-Frank-Schule in
den nächsten Jahren stabil bzw. erhöhen sich. Dennoch sind
die Räumlichkeiten ausreichend.
In der Albert-Schweitzer-Schule werden die Schülerzahlen
bis 2023/2024 von 150 auf 210 Schüler steigen. Da das
Neubaugebiet „Rück II“ dem Einzugsgebiet der ASS zuzu-
rechnen ist, werden sich die Schülerzahlen weiter erhöhen
und spätestens ab Schuljahr 2022/2023 kann von einem
dreizügigen Angebot ausgegangen werden. Das erfordert
insgesamt 12 Klassenräume, die bereits vorhanden sind.
Die Gesamtschülerzahlen in der Waldschule steigen eben-
falls weiter an, so dass im Schuljahr 2022/2023 mit einer
zweizügigen Klasse 1 zu rechnen ist. Im Betreuungsbereich,
so Knab, stößt die Waldschule bereits jetzt an ihre Grenzen,
so dass hier ein Erweiterungsbau angegangen werden muss.
Grundsätzlich, so blickte der Hauptamtsleiter in die Zukunft,
dürfen die Themen Digitalisierung und Ganztagesgrundschule
nicht aus den Augen verloren werden. In den nächsten ein
bis zwei Jahren solle Letzteres erneut geprüft werden.
INFO: Der Schulentwicklungsplan ist auf der Homepage im ak-
tuellen Gemeinderatsbericht unter www.waldbronn.de/de/Ge-
meinde/Aktuelles/Gemeindenachrichten einsehbar.

Zwei weitere Kita-Gruppen beschlossen
Der Gemeinderat beschloss die Mietverträge für die modularen
Systembauten am St. Josef Kindergarten zu verlängern.
Damit können – um den steigenden Bedarf an Kitaplätzen
gerecht zu werden – drei Gruppen übergangsweise unterge-
bracht werden: Zum einen eine Ü-3 Gruppe mit 24 Plätzen
(dies wurde bereits im September 2017 beschlossen) und
zwei weitere U-3 Gruppen mit jeweils zehn Plätzen. Die
beiden Kita-Gruppen werden bis zur Erweiterung des Don-
Bosco Kindergartens diesem zugerechnet.

Hauptamtsleiter Walter Knab nach seiner
letzten Sitzung verabschiedet
Schlussendlich ließ es sich Bürgermeister Franz Masino nicht
nehmen, den scheidenden Hauptamtsleiter Walter Knab mit
herzlichen Worten zu verabschieden und für seine langjäh-
rige „vertrauensvolle und zuverlässige Zusammenarbeit“ zu
danken. Nach über 34 Jahren geht Walter Knab nach seiner
nunmehr letzten Sitzung in den wohlverdienten Ruhestand.
„Ruhe, Gelassenheit und großes Fachwissen“ bescheinigte
ihm Bürgermeister Masino.
Der Gemeinderat dankte Walter Knab mit „Standing Ova-
tions“.

Amtlicher Teil

Das Bürgerbüro

ist am Dienstag,

10. Juli 2018

geschlossen!
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Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 11.07.2018 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal im
Rathaus ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Satzung zur Änderung und Ergänzung von Anlage 2

der Satzung über die Benutzung von Unterkünften
für Obdachlose sowie anerkannte oder rechtskräftig
abgelehnte Asylsuchende
Beschlussfassung

5. Attraktivierung und Sanierung des Therapieparks
Waldbronn
Billigung der vorgeschlagenen Sanierungsmaßnahmen
Antrag auf Fördermittel
Bereitstellung von ca. 170.000 € im Haushaltsplan 2019

6. Durchführung einer Einwohnerversammlung
7. 1. Nachtragssatzung mit Haushaltsplan

für das Haushaltsjahr 2018
8. Änderung des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs

Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2018
9. Übersicht über den Finanzplan bis 2020 als Informa-

tion für die Strategieklausur am 13./14.07.2018
10. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
11. Sonstiges

Bitte beachten:

Redaktionsschluss früher

Verspätet eingehende Texte können
nicht mehr berücksichtigt werden!

für KW 28/2018
Montag, 09.07.2018

7.00 Uhr

ALLGEMEINVERFÜGUNG
1. Ein ca. 1m breiter Streifen des Privatgrundstückes Flst.-

Nr. 2794 in Waldbronn-Reichenbach, direkt südlich an-
grenzend an den vorhandenen Gehweg entlang der
Pforzheimer Straße, wird auf der gesamten Länge des
Grundstückes von ca. 10 m nach § 3 Abs. 2 Rd.-Nr. 4
und § 5 Abs. 2 Rdn.2 i.V.m. § 43 Abs. 4 Straßengesetz
für Baden-Württemberg als Bestandteil des vorhandenen
Gehwegs und somit als beschränkt öffentlicher Weg ein-
gestuft.
Maßgebend ist der angeschlossene Übersichtslageplan
vom 15.03.2018.

2. Die Widmung wird gem. § 5 Abs. 3 Straßengesetz auf
folgende Benutzungsarten, Benutzungszwecke und Be-
nutzerkreise beschränkt:
Geh- und Radweg

Begründung
Das Regierungspräsidium Karlsruhe möchte ab Ende des
Jahres 2018 mit dem Umbau der L 623 von Karlsbad –
Langensteinbach zur Autobahn beginnen. Dazu muss die
Strecke für ca. 18 Monate gesperrt werden. Während dieser
Zeit muss Waldbronn leider mit einer erheblichen Zunahme
des Durchgangsverkehrs zu und von der Autobahn in bzw.
aus Richtung Karlsbad rechnen.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe und das Landratsamt
Karlsruhe haben dieses Problem ebenfalls erkannt und be-
absichtigen deshalb, noch vor Beginn der Sperrung, eine
Fußgängerampel in der Pforzheimer Straße auf Höhe der
zur Zeit in der Fahrbahn vorhandenen Querungshilfe aufzu-
stellen.
Um diese von vielen Seiten gewünschte Maßnahme ausfüh-
ren zu können muss die Gemeinde den auf der Südseite
der Pforzheimer Straße vorhandenen Gehweg, der in die
Merkurstraße führt, um ca. 1,0 m verbreitern.
Der vorhandene Gehweg grenzt jedoch in Richtung Sü-
den direkt an das private Garagengrundstück Flst. – Nr.
2794. Dieses Privatgrundstück ist in der benötigten Breite
als Grünfläche angelegt. Daran schließt sich eine ca. 0,2 m
hohe Stellkante an, durch die die eigentliche Fahrbahn des
Garagengrundstückes eingefasst wird.
Die Gemeindeverwaltung hat die Eigentümer zu einer Orts-
besichtigung am 14.03.2018, 16.30 Uhr, eingeladen. An der
Ortsbesichtigung haben 21 Miteigentümer teilgenommen.
Die Verwaltung hat die Planung erläutert. Insbesondere wur-
de darauf hingewiesen, dass die kleine Grünfläche befestigt
und als Gehweg angelegt werden soll. Die vorhandene Stell-
kante soll als Abgrenzung zur Fahrbahn des Garagenhofes
verbleiben und wird gesichert.
Ergänzend wurde darauf verwiesen, dass mit der Zustim-
mung zur Widmung die Gemeinschaft grundbuchrechtlich
Eigentümer der gewidmeten Fläche bleibt. Die Fläche wird
durch die Widmung jedoch zu einem öffentlichen Geh- und
Radweg mit der Folge, dass die Gemeinde als Straßenbau-
lastträger für die Herstellung, Instandhaltung, Instandsetzung
und Unterhaltung aufzukommen hat. Die Gemeinde hat so-
mit auch die Verkehrssicherungspflicht zu tragen.
Nach diesen Erläuterungen wurden von den Eigentümern
teilweise kritische Stellungnahmen zum Verkehrsaufkommen
und zur Lärmsituation abgegeben. Daneben wurde auch
die Notwendigkeit der Fußgängerampel hinterfragt. Von Teil-
nehmern wurde auch der Bau eines Kreisverkehrsplatzes
angeregt, um die Einfahrt von der Merkurstraße in die Pforz-
heimer Straße zu erleichtern.
Zum Abschluss des Ortstermins wurden die Eigentümer ein-
geladen, die schriftliche Zustimmung zur Widmung im Rat-
haus zu unterzeichnen.
In der Zwischenzeit haben sämtliche bekannten Eigentümer
der Widmung schriftlich zugestimmt. Die Voraussetzungen
des § 5 Abs. 1 Straßengesetz sind somit gegeben.
Die Allgemeinverfügung vom 14.06.2018 wurde in öffentlicher
Gemeinderatssitzung am 27.06.2018 beschlossen.
Sie kann während der allgemeinen Dienststunden im Rat-
haus Waldbronn, Foyer im Erdgeschoss, Marktplatz 7, 76337
Waldbronn, eingesehen werden.
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Zustellung oder Bekanntgabe schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Wald-
bronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Widerspruch erhoben
werden. Die Frist wird auch durch rechtzeitige Einlegung des
Widerspruches beim Landratsamt Karlsruhe gewahrt.
Anschrift des Landratsamtes Karlsruhe
a) für schriftliche Rechtsbehelfseinlegungen (=Briefverkehr):

76126 Karlsruhe
b) für persönliche Rechtsbehelfseinlegungen (= zur Nieder-

schrift oder durch Übergabe eine Schriftsatzes): Beiert-
heimer Allee 2, 76137 Karlsruhe

Beschlossen in öffentlicher Gemeinderatssitzung
am 27.06.2018

Waldbronn, den 28.06.2018
Der Bürgermeister
Gez. Franz Masino

Waldbronn, den 15.03.2018

B e b a u u n g s p l a n
„Erweiterung Ortszentrum – Rück II“

sowie zugehörige örtliche Bauvorschriften
Inkrafttreten

Der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn hat in öffentlicher
Sitzung am 27.06.2018 den Bebauungsplan „Erweiterung
Ortszentrum – Rück II“ sowie die örtlichen Bauvorschriften
zum Bebauungsplan „Erweiterung Ortszentrum – Rück II“
gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und § 74 Abs.
7 Landesbauordnung für Baden – Württemberg (LBO) als
Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich ergibt sich aus
dem beigefügten Kartenausschnitt vom 05.04.2018.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften tre-
ten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3
BauGB, § 74 Abs. 7 LBO).
Die Satzung mit Begründung und zusammenfassender Er-
klärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB kann beim Bürger-
meisteramt Waldbronn, Zimmer 104, Marktplatz 7, 76337

Waldbronn, während den üblichen Dienststunden eingese-
hen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einse-
hen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Der Bebau-
ungsplan wird zusätzlich auf der Homepage der Gemeinde
(www.waldbronn.de) veröffentlicht.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1 bis 3
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie
der nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen Mängel
des Abwägungsvorgangs werden gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1
und 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.
Dasselbe gilt gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für eine
nach § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) gilt die Satzung, sofern sie unter der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung
oder von auf Grund der Gemeindeordnung ergangener Be-
stimmungen zustande gekommen ist, ein Jahr nach dieser
Bekanntmachung als von Anfang gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1) die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,

2) der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

3) wenn vor Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet
hat oder die Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Waldbronn, den 28.06.2018
gez. F. Masino
Bürgermeister
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan
„Nahversorgungszentrum Talstraße“

Maßnahme der Innenentwicklung im beschleunigten
und vereinfachten Verfahren nach §§ 12, 13 und 13 a

Baugesetzbuch (BauGB)
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 13a Abs.3 Nr.2,

§ 13 Abs.2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 27.
Juni 2018 beschlossen, das Satzungsverfahren zur Aufstel-
lung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Nahversor-
gungszentrum Talstraße“ im Ortsteil Reichenbach einzuleiten.
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz2 BauGB
ortsüblich bekannt
gegeben. Durch den vorhabenbezogenen Bebauungsplan
sollen in einem beschleunigten Verfahren die bauplanungs-
rechtlichen Voraussetzungen für eine Maßnahme der Innen-
entwicklung im Sinne des § 13 a BauGB geschaffen werden.
Das Plangebiet ergibt sich aus dem angeschlossenen Über-
sichtslageplan vom
08.06.2018.
Der Gemeinderat hat gleichzeitig beschlossen, die Öffentlich-
keit durch eine Informationsveranstaltung mit anschließender
Offenlage des Bebauungsplans einschließlich Begründung
und Anlagen am Verfahren zu beteiligen. Die Informations-
veranstaltung findet am

Donnerstag, dem 26.07.2018, 17.00 Uhr, im Bürgersaal
(2.OG) des Rathauses, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn,

statt. Die Öffentlichkeit ist eingeladen, sich während der
Versammlung über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie
über die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unter-
richten und sich zur Planung zu äußern. Auch Kinder und
Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit und deshalb beson-
ders eingeladen.
Der vorhabenbezogener Bebauungsplan „Nahversorgungs-
zentrum Talstraße“ liegt des Weiteren mit allen Bestandteilen,
der Begründung sowie allen weiteren Anlagen gem. § 3 Abs.
2 BauGB von

Montag, dem 30.07.2018 bis einschließlich
Donnerstag, dem 30.08.2018

im Foyer (Erdgeschoss) des Rathauses, Marktplatz 7,
76337 Waldbronn

während der üblichen Dienststunden öffentlich aus. Wäh-
rend der Offenlage kann sich die Öffentlichkeit über die
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie über die wesentlichen
Auswirkungen der Planung unterrichten und sich zur Planung
äußern (§§ 13a Abs.3 Nr.2, §13 Abs.2 Nr. 2 BauGB).
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Anlagen wird während
der Zeit der Offenlage auch auf der gemeindlichen Home-
page (www.waldbronn.de) veröffentlicht.
Gem. §§ 13 a Abs. 3 Nr. 1 BauGB und 13 Abs. 3 Satz 2
BauGB wird bekannt gegeben, dass der vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan als Maßnahme der Innenentwicklung im
beschleunigten Verfahren aufgestellt und deshalb von einer
Umweltprüfung nach §2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. Die
relevanten ökologischen Aspekte wurden in die Begründung
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans aufgenommen.
Eine spezielle Artenschutzrechtliche Untersuchung wurde
durchgeführt. Der Bericht liegt dem Bebauungsplan als An-
lage bei.
Zusätzlich wird gem. § 13 Abs. 2 Satz 2 i.V.m. § 3 Abs. 2
Halbsatz 2 BauGB darauf hingewiesen, dass während der
Informationsveranstaltung und der Auslegung Stellungnah-
men abgegeben werden können und nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den
vorhabenbezogenen Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben
können. Außerdem wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag
nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Informationsveranstaltung und
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können.
Waldbronn, den 28.06.2018
gez. Masino
Bürgermeister

Gemeinde Waldbronn, Landkreis Karlsruhe
Satzung zur Änderung der Satzung über die

öffentliche Abwasserbeseitigung
(Abwassersatzung – AbwS)

vom 10.06.1998
Aufgrund von § 46 Abs. 4 u. 5 des Wassergesetzes für
Baden-Württemberg (WG) und der §§ 4, 11 und 142 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und der §§
2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20, 29 und 42 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat
der Gemeinde Waldbronn in seiner Sitzung vom 27.06.2018
folgende Satzung zur Änderung der Abwassersatzung vom
10.06.1998 beschlossen:

Artikel 1
Höhe der Abwassergebühren

V. Abwassergebühren
1. § 41 Absatz 1 erhält folgende Fassung:

„Die Schmutzwassergebühr (§ 39) beträgt je m³ Ab-
wasser 1,44 €.“

2. § 41 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
„Die Niederschlagswassergebühr (§ 39a) beträgt je m²
abflussrelevante Fläche 0,61 €.“

3. § 41 Absatz 3 erhält folgende Fassung:
„(3) Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§8 Abs. 3)
beträgt je m³ Abwasser oder Wasser: 1,44 €.“

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2018 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn
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sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG
Mängel bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn
sie zu einer nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen.
Waldbronn, den 27.06.2018
gez. Franz Masino
Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.

Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungshil-
fen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formula-
ren, Ratschläge, Tipps, Kontakte.

Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 5,50 EURO

Bekanntgabe der Altersjubilare im Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Waldbronn und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95.
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt.
Diejenigen Altersjubilare, die nicht im Mitteilungsblatt und in
den BNN genannt werden wollen, und dies noch nicht bei
uns gemeldet haben, bitten wir, nachfolgenden „Meldezettel“
rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro abzugeben. Die
Meldezettel können auch in die Gemeindebriefkästen der
jeweiligen Ortsteile eingeworfen werden.

---✁------------------- hier abtrennen --------------------------

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages im
Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn und in den BNN
abzusehen.

------------------------------------------------------------------------
Zu- und Vorname

------------------------------------------------------------------------
Straße

------------------------------------------------------------------------
Geburtstag

Waldbronn, den

------------------------------------------------------------------------

Unterschrift

---✁------------------- hier abtrennen --------------------------

Dorffest in Etzenrot
Auf Grund des Dorffestes in Etzenrot kann die Linie 115
ab Freitag, 13.07., 12.00 Uhr bis Sonntag, 15.07.2018 Be-
triebsende den Streckenabschnitt „Strauß“ bis „Bahnhof“
nicht befahren.
Die Linie 115 endet aus Richtung Reichenbach an der
Haltestelle „Esternaystraße“. Die Fahrten nach Reichen-
bach beginnen nach Plan an der Haltestelle „Vogesen-
straße“.
Die Haltestellen „Feuerwehrhaus“ und „Bahnhof“ werden
in dieser Zeit nicht angefahren.

Das Umweltamt informiert

Vögel und Insekten sind
im Sommer auf Vogel-
tränken angewiesen.

Tiere haben auch Durst
Nicht nur Menschen und
Pflanzen leiden unter der
andauernden Hitze und Trockenheit, sondern auch die hei-
mischen Tierwelt in unseren Gärten. Bitte unterstützen Sie
unsere Tiere bei der Wassersuche, indem Sie geeignete
Trink- und Wassergefäße auf den Balkon, in den Garten oder
auf die Terrasse stellen. Igel, Bienen, Vögel, Insekten und
Schmetterlingen werden es Ihnen danken!
Ihr Umweltamt.

Abfallinformationen

Grüngutsammelplätze am
06.07.2018 geschlossen

Wegen Betriebsausflug bleiben beide
Grüngutsammelplätze am Freitag, den

06.07.2018 geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Fairtrade Kampagne

Erfolgreiche „Kaffeeaktion“
am Markttag
„Hmm, der Kaffee ist aber sehr le-
cker“ und „Das könnten Sie gerne
häufiger machen“ - über diese oder
ähnliche Sätze freuten sich die Mit-
glieder der Steuerungsgruppe „Fairt-
rade Kampagne“ natürlich sehr. Zeigten sie doch, dass die
Kaffee-Ausschank-Aktion und mit ihr die Kampagne „Wir
werden Fairtrade Gemeinde“, von den Waldbronnern posi-
tiv aufgenommen wird. Und so war denn auch die kleine
„Fairtrade-Kaffee-Bar“ am vergangenen Markttag auf dem
Rathausmarkt immer wieder gut besucht. Die Mitglieder der
Steuerungsgruppe verteilten an die Marktbesucher gratis
eine Tasse Fairtrade-Kaffee. Dazu gab es (natürlich) selbst-
gebackene Plätzchen und Kuchen aus Fairtrade-Produkten.
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Und - natürlich auch gratis – Informationen über die Kam-
pagne und über fair gehandelte Waren, die der Eine-Welt-
Kreis im Übrigen immer 14-täglich (in den geraden KW) am
Markttag anbietet. Eine der häufiger gestellten Fragen war,
warum sich Waldbronn an der weltweiten Aktion beteiligt.
Tja, warum? Weil es der Gemeinde wichtig ist, sich als
Kommune hinter den Gedanken vom fairen Handeln mit
fairen Produkten zu stellen und diesen in der Öffentlichkeit
weiter bekannt zu machen.

Auch Bürgermeister Franz Masino schaute an der „Fairtra-
de-Kaffee-Bar“ am Markttag vorbei.

INFO: Eine Ausstellung zu dem Thema „Fair denken & kreativ
handeln“ findet im Rahmen der bundesweiten Fairen Woche
vom 17.09 bis 28.09. im Rathaus statt.

Dass sich viele Bürgerinnen und Bürger für die Fairtrade-
Kampagne der Gemeinde interessieren, freut die Mitglieder
der Steuerungsgruppe sehr.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Musikschulschließung wurde bestätigt –
Kooperation mit Ettlingen wird angestrebt
Bereits im November des vergangen Jahres hat der Ge-
meinderat grundsätzlich die Schließung der Musikschule zum
31.10.19 beschlossen, damit verbundenben haben wir den
Antrag eingebracht, Gespräche zur Kooperation mit der
Musikschule Ettlingen aufzunehmen. Seit Januar dieses
Jahres wurde parallel dazu in verschiedenen Gesprächs-
runden mit den Musikschullehrern über eine Waldbronner

Alternative gesprochen. Die Gemeindeverwaltung hatte ein
Modell ausgearbeitet, bei dem die Musikschullehrer ebenfalls
mit Honorarverträgen ausgestattet, den Musikunterricht an
den Waldbronner Schulen hätten weiterführen können. Zur
Information sei angemerkt, dass auch bisher bereits 30%
der Musikschullehrer mit einem Honorarvertrag beschäftigt
sind. Dem Modell, komplett auf Honorarverträge umzustel-
len, haben die Musikschullehrer aber schlussendlich nicht
zugestimmt. Dies wurde uns Anfang Juni so mitgeteilt. So-
mit blieb es bei dem ursprünglichen Schließungsbeschluss
vom November vergangenen Jahres. Die Konsequenz dar-
aus ist, dass den angestellt beschäftigten Musikschullehrern
fristgerecht zum 30.09.19 gekündigt wird. Den Beschäftig-
ten und dem Personalrat wurde zur finanziellen Abfederung
die Verhandlung eines Sozialplanes zugesagt. Wir haben
die Gemeindeverwaltung gebeten, weiterhin Gespräche mit
den einzelnen Musikschullehrern zu führen, um vielleicht
doch noch im Einzelfall zu einer einvernehmlichen Lösung
zu kommen. Darüber hinaus ist es uns wichtig, dass die
bereits im November 2018 von uns geforderten Verhandlun-
gen mit der Stadt Ettlingen wieder aufgenommen und zügig
zu Ende geführt werden. Unser Ziel ist es, eine Vereinba-
rung über die Errichtung einer Waldbronner Außenstelle
der Musikschule Ettlingen abzuschließen, wie dies auch
die Nachbargemeinden Malsch, Karlsbad und Marxzell seit
Jahren erfolgreich praktizieren. Damit istgewährleistet, dass
weiterhin ein qualifiziertes musikalisches Ausbildungsan-
gebot für unsere Kinder und Jugendlichen vor Ort zur Ver-
fügung steht.
Mit diesem Hintergrund können wir überhaupt nicht ver-
stehen, weshalb uns die Fraktion SPD/Bürgerliste bei der
zurückliegenden Sitzung mit ihrem beantragten „Stufenplan“
überraschte und den Anwesenden zu vermitteln versuchte,
dass durch die vorgetragen minimalen Einsparungen das
grundsätzliche Problem der Kostenbelastung des kommu-
nalen Haushalts durch den Betrieb einer eigenen Musik-
schule aus der Welt geschafft wäre. Genau diese Not-
wendigkeit der Kosteneinsparung wurde schon vor Jahren
mit der Leitung der Musikschule besprochen. Die damals
vereinbarten Maßnahmen wurden allerdings nicht oder nur
unzureichend umgesetzt. Das Vorgehen der Fraktion von
SPD/Bürgerliste zeugt nicht von kollegialem Stil. Oder wie
soll man es sonst deuten, wenn man nach nunmehr 7
Monaten intensivster Diskussionen wie aus heiterem Him-
mel von dem damals einstimmig gefassten Beschluss ab-
weicht. Wir werten das als den hilflosen Versuch, ein Jahr
vor der Kommunalwahl ein „Signal nach außen“ zu senden.
Über das „Signal nach innen“ hat man sich dabei wohl sehr
wenig Gedanken gemacht.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste
Waldbronn

Nein zur Kündigung unserer Musikschullehrer
Im vergangen November hatten der Gemeinderat einer Auf-
lösung der Musikschule in der bisherigen Form zugestimmt.
Wir sehen einerseits die finanzielle Notwendigkeit von struk-
turellen Veränderungen, andererseits sind wir davon ausge-
gangen, dass es eine weitreichende Kooperation mit der
Musikschule Ettlingen geben kann. Auch von Ettlinger Seite
gab es hierzu damals deutliche Signale. Leider ist dies nun
aus arbeitsrechtlichen Gründen nicht möglich. Es können
nunmehr nur voraussichtlich 2 unserer Musikschullehrer in
Ettlingen weiterbeschäftigt werden. Somit wird es für eine
Vielzahl der Schüler kein musikalisches Bildungsangebot in
Waldbronn geben. So wie es im Leitbild formuliert ist, ist für
uns jedoch ein umfassendes Bildungsangebot sehr wichtig,
insbesondere auch vor dem Hintergrund stark steigender
Kinderzahlen. Auch sind wir verantwortlich für die bei uns
angestellten Lehrer, die über Jahrzehnte eine hervorragende
Arbeit geleistet haben.
Daher können wir der Kündigung der Musikschullehrer
nicht zustimmen! Auch wenn der finanzielle Druck auf die
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Gemeinde nicht mehr so groß ist wie noch im November
anzunehmen war, sehen wir weiterhin die Notwendigkeit
von Einsparungen. Daher schlagen wir alternativ einen Stu-
fenplan vor, nach dem die Kosten nach und nach deutlich
gesenkt werden können:
- Mit dem altersbedingten Ausscheiden des Leiters sowie
der Verwaltungsfachkraft können diese Aufgaben weitgehend
von der Verwaltung der Volkshochschule mit übernommen
werden. Hierdurch dürften über 50000 Euro gespart werden.
- Das Musikschulgebäude wird derzeit noch für die Kinder-
krippe genutzt. Die Gebäudekosten bestehen für die Ge-
meinde weiter. Erst wenn die für die Kinderkrippe anderen
Räumlichkeiten bestehen, kann diese verlagert werden und
das gesamte Gebäude anderweitig genutzt oder vermarktet
werden. Spätestens ab dann kann der Musikschulunterricht
in Schulräume verlagert werden wodurch weitere rund 50000
Euro gespart werden.
- Ferner sollten nach und nach mit dem Auslaufen der Ar-
beitsverträge diese durch Honorarverträge ersetzt werden.
Dadurch ergeben sich weitere erhebliche Einsparmöglich-
keiten.
Zu berücksichtigen sind auch die hohen Kündigungsab-
findungen, in Höhe von weit über 300.000 Euro, die die
Gemeinde nun zahlen muss, sowie zusätzliche finanzielle
Risiken bei arbeitsrechtlichen Auseinandersetzungen. Dieses
Geld könnte wesentlich sinnvoller in die Bildung unserer Kin-
der investiert werden. Wenn man dies alles zu Grunde legt
und eine Kosten-Nutzen-Analyse der verschiedenen Modelle
macht, dann dürfte der Stufenplan zwar etwas mehr an
Kosten verursachen, aber Waldbronn könnte ein attraktives
und musikalisches Bildungsangebot aufrechterhalten. Leider
wurde unser Vorschlag von allen anderen Fraktionen abge-
lehnt. Aber ist es falsch, Entscheidungen noch einmal zu
überdenken, nachdem sich zahlreiche Rahmenbedingungen
geändert haben? Ist dies eine verantwortungslose Kehrt-
wende? Urteilen Sie selbst! Im kommenden Amtsblatt wer-
den wir ausführlich weiter informieren.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Freie Wähler Waldbronn

Vorverlegung der Schließung der Musikschule
Man konnte sich bei der letzten Gemeinderatssitzung am
Mittwoch des Eindrucks nicht erwehren, dass der Kommu-
nalwahlkampf für 2019 bereits jetzt schon begonnen hat,
denn plötzlich verlas Fraktionsvorsitzender der SPD/Bürger-
liste Jens Puchelt eine Stellungnahme, dass einer Kündigung
von Musikschule und Musikschullehrern von ihrer Seite aus
nicht zugestimmt wird. Es wurde ein sog. Stufenplan von
Maßnahmen vorgelegt. Vergessen dabei wurde scheinbar,
dass schon in der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom
22. November 2017 im Kurhaus durch einen einstimmigen
Beschluss ( d. h. mit den Stimmen der SPD/Bürgerliste-Frak-
tion) die Musikschule zum 31. Oktober 2019 geschlossen
werden sollte. In der letzten Sitzung wollte die Verwaltung
eigentlich nur durch Beschluss den Termin um einen Monat,
also Schließung zum 30. September 2019, vorverlegen. Was
geschah aber in den sieben Monaten seit dem Beschluss
bis Juni 2018? Waren Verwaltung und Gemeinderat untä-
tig? Nein, es wurden intensive Gespräche geführt mit der
Gemeindeverwaltung Ettlingen, um mit einer Außenstelle der
Ettlinger Musikschule in Waldbronn ein musikalisches Bil-
dungsangebot weiterzuführen, aber leider nur mit einem Teil
der Waldbronner Musikschullehrer. Dann wurden den Lehrern
sog. Honorarverträge angeboten, die aber geschlossen von
allen Lehrern abgelehnt wurden. Auch unsere Fraktion würde
sich wünschen, wenn wir nicht den auch für uns Gemeinde-
räte schweren Schritt der Schließung bedeutender Bildungs-
einrichtungen in Waldbronn gehen müssten. Aber bei einem
jährlichen Zuschussbedarf der Gemeinde von ca. 300 Tsd
Euro z.B. für die Musikschule und eigentlich klammer Kas-
sen muss dieser Weg beschritten werden. Wir wissen, dass
unsere Musikschullehrerinnen und -lehrer immer gute Arbeit

geleistet haben und unsere Musikschule über die Grenzen
von Waldbronn hinaus bekannt ist; deshalb hoffen wir als
Chance für Eltern, Schüler und Lehrer, dass es zu einer
Kooperation mit Ettlingen kommt.
Für uns nicht nachvollziehbar ist das Verhalten der SPD/
Bürgerliste, die in Sachen Musikschule plötzlich ihre Mei-
nung ändert. Vergessen sind anscheinend die unzähligen
Sitzungen der neu gebildeten Haushaltsstrukturkommission,
die sich aus einem Mitglied jeder Fraktion zusammensetzt,
mit dem Ziel, die Gemeinde Waldbronn aus der finanziellen
Notsituation zu führen. Vergessen sind die mahnenden Wor-
te von Prof. Haffner der Kommunalberatung Kehl. Plötzlich
wird auf ein „Weiter so“ wie in all den Jahren gesetzt. Das
hatten wir schon einmal 2011, als die Freien Wähler damals
Sparmaßnahmen für die freiwilligen Einrichtungen gefordert
hatten. Nur fünf Jahre später kam von der Gemeindeprü-
fungsanstalt die Warnung, dass kein Haushaltsplan mehr
genehmigt wird, wenn der Haushalt nicht konsolidiert wird.
Und da geht es eben zunächst einmal um die freiwilligen
Einrichtungen, die von der Gemeinde betrieben werden. Wir
hoffen auf Verständnis in der Bevölkerung.
(Kurt Bechtel, Fraktionsvorsitzender)

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
Schließung der Musikschule zum 30. September 2019
Im November vergangenen Jahres hat der Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen, die Musikschule - neben weiteren
freiwilligen Einrichtungen - zu schließen. Hintergrund sind
dringend notwendige Einsparungen bei den Kommunalaus-
gaben. Die Gemeinde muss - auch auf Druck der Ge-
meindeprüfungsanstalt - für einen ausgeglichenen Haushalt
sorgen. Das der Gemeinderat sich in der jüngsten Sitzung
nochmals mit der Schließung der Musikschule befassen
musste, war der Vorlage der Verwaltung geschuldet. Die
Schließung soll um einen Monat vorverlegt werden. Es war
dann doch schon verwunderlich und irritierend, dass von
Seiten der SPD/ Bürgerliste in der Sitzung ein Statement
verbunden mit einem Antrag verlesen wurde, welcher vorsah,
dass mit einem Stufenplan die Musikschule Waldbronn in
der jetzigen Form beibehalten werden soll. Der Verwaltungs-
vorlage (Schließung in der jetzten Form zum 30. September
2019) könne man daher nicht zustimmen. Gab es nicht
einen Beschluss vom November 2017, auch unterstützt mit
den Stimmen der SPD/Bürgerliste, die Musikschule in ihrer
jetzigen Form zu schließen? Monatelang im Vorfeld wurden
durch die Mitglieder der Haushaltsstrukturkommission, in der
auch ein Mitglied der SPD/ Bürgerliste mitgearbeitet hat,
Vorschläge zur Haushaltskonsolidierung erarbeitet die dann
in der besagten Sitzung des Gemeinderates im November
vergangenen Jahres zur Abstimmung gebracht wurden. In-
tensiv hatte sich dann die Verwaltung zusammen mit dem
Gemeinderat bemüht, Wege zu finden, wie dennoch ein
musikalisches Angebot in Waldbronn weitergeführt werden
könne. Eine Möglichkeit ist die Übernahme der Schülerinnen
und Schüler sowie der Musiklehrerinnen und -lehrer durch
die Musikschule Ettlingen. Honorarverträge wurden den Mu-
sikschullehrerinnen und -lehrern angeboten, was diese aber
ablehnten. Nun soll plötzlich mit Hilfe eines Stufenplans
der Stein der Weisen gefunden werden? Erinnern möchten
wir nochmals daran, dass es Vorgaben von Seiten der Ge-
meindeprüfungsanstalt gibt, den Gemeindehaushalt dringend
zu konsolidieren. Wir haben den Eindruck, dass der plötzli-
che Sinneswandel der SPD/ Bürgerliste- Fraktion vielmehr
der im kommenden Jahr anstehenden Kommunalwahl ge-
schuldet ist. Dem Antrag der SPD/ Bürgerliste haben wir
nicht stattgegeben. Zugestimmt haben wir dem Antrag der
Verwaltung, die Musikschule zum 30. September 2019 zu
schließen. Wir wünschen uns unabhängig davon, dass mit
Hilfe der Ettlinger Musikschule die musikalische Erziehung
in Waldbronn – wahrscheinlich eingeschränkt – weitergeführt
werden kann.
Kurz-, mittel- und langfristige Einsparungen bei den Ge-
meindeausgaben sind dringend erforderlich, auch aus Ver-
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antwortung der jungen und nachfolgenden Generationen
gegenüber. Dieser Verantwortung, unabhängig von anste-
henden Kommunalwahlen, wird sich unsere Fraktion stel-
len. Wir werden uns auch weiterhin konstruktiv, ernsthaft
und sachlich dafür einsetzen, die Gemeindefinanzen auf
solide Beine zu stellen.
Text: Marc Purreiter

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
- „1948. Die Ausstellung“ beleuchtet die Geschichte der

Staatsgründung Israels. Noch bis 27. Juli in Karlsruhe
zu sehen.

- Reihe BlickKontakt der Kontaktstelle Frau und Beruf.
Letzter Vortrag vor der Sommerpause: Was denken Sie,
wer Sie sind?

- Rechtsstreit über ehemaligen Supermarkt in Karlsdorf-
Neuthard für Flüchtlingsunterbringung endgültig beige-
legt. Landkreis hat Vergleich mit Investor geschlossen.
Kein finanzieller Schaden für den Kreis.

- Veranstaltungsreihe „Unternehmenseinblicke vor Ort“ der
Kontaktstelle Frau und Beruf. Besuch bei Allianz AG.

- Regionale Kliniken: RKH Kliniken mit neuer Homepage
online. Umfassende Informationen rund um das Leis-
tungsspektrum.

- Landrat erörtert verkehrspolitische Themen im Bundes-
verkehrsministerium.

Wir gratulieren zum Geburtstag

30.06. Mackert Klaus 70 Jahre
01.07. Radkowitsch Ingo 75 Jahre
02.07. Störr Hermann 90 Jahre
04.07. Schwab Brigitte 80 Jahre
04.07. Sanchez Sanchez Johanna 70 Jahre
Durch ein Versehen wurden diese Geburtstage leider im letz-
ten Amtsblatt nicht veröffentlicht. Deshalb nun nachträglich.
Wir entschuldigen uns.

08.07. Greilich Kurt 70 Jahre
10.07. Anderer Hans Peter 70 Jahre
12.07. Jäck Sonja 75 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Goldene Hochzeit
Am Donnerstag, 12. Juli 2018, feiert das Ehepaar Brigitte
und Otto Schlotter das Fest der goldenen Hochzeit.
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute.

Diamantene Hochzeit
Am Donnerstag, 12. Juli 2018, feiert das Ehepaar Anna und
Dieter Lindenau das Fest der diamantenen Hochzeit.
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Standort Ettlingen
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“
Ansprechpartnerin: Catrin Heidenreich
Pflegestützpunkte sind kostenfreie und neutrale Beratungs-
stellen, die zu den Themen Alter und Pflege informieren,
beraten und Unterstützung bieten.
Außerhalb des Standortes Ettlingen werden in Karlsbad je-
den 1. und 3. Dienstag im Monat von 13.30 bis 16:00 Uhr
Sprechstunden im Rathaus in Langensteinbach, Hirtenweg 45,
76307 Karlsbad, angeboten. Sprechzeiten in Ettlingen:
Montag - Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 09.00 -
12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr, Freitag 09.00 - 13.00 Uhr.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen,
Am Klösterle, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 101-546, 0160 7077566.
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Wohnen für Menschen mit Behinderung
AWO Karlsruhe gemeinnützige GmbH
Eigenständig leben und Haus Spielberg
Karlsruher Straße 30 in Karlsbad-Spielberg
Ansprechpartner/in:
Einrichtungsleitung: Frank Vischer, Tel. 07202/931413,
Mail: f.vischer@awo-karlsruhe.de
Leitung Ambulanter Dienst: Felicitas Becker, Tel. 07202/931411,
Mobil: 0151 46676481, Mail: f.becker@awo-karlsruhe.de
Ambulante und stationäre Wohnangebote
Tagesfördergruppe
Kurzzeitunterbringung
Assistenzleistungen im Alltag
Für Ihre persönliche Beratung können Sie jederzeit einen
Termin mit uns vereinbaren. Auf Wunsch kommen wir auch
zu Ihnen nach Hause.

AWO: Mit dem Jugendwerk in See stechen!
"Segel hissen und los geht’s", heißt es auf der Freizeit des
Kreisjugendwerks der AWO vom 28.07. - 11.08.2018 für
13- bis 15-Jährige. Mit einem Zweimaster wird eine Woche
lang gemeinsam das holländische Wattenmeer erkundet. Die
andere Woche verbringt die Gruppe auf der Insel Texel, wo
allen Teilnehmer*innen ein Leihfahrrad zur Verfügung steht.
Familien finden auf der Familienfreizeit in Amadé alles, um
entspannte Tage gemeinsam zu verbringen. Als Unterkunft
dient ein toller Bio-Bauernhof, wo jede Familie ein eigenes
Zimmer zugeteilt bekommt. Täglich werden dort alle frisch
bekocht und die Kinderbetreuung ermöglicht es den Eltern,
auch mal ohne den Nachwuchs zu entspannen.
Freie Plätze für Jugendliche von 13 bis 15 Jahren gibt es
auch noch für das Actioncamp auf Korsika vom 15.08. -
27.08.2018 oder vom 25.08 - 06.09.2018.
Für 14- bis 17-Jährige ist vom 08.08. - 20.08.2018 Surfen
in Spanien angesagt, der Termin für die 16- bis 19-Jährigen
ist hier vom 29.07. - 10.08.2018.
Mit Delfinen schwimmen dürfen 14- bis 17-Jährige vom
28.07. - 11.08.2018 in Portugal und für 16- bis 22-Jährige
gibt es vom 10.08. - 20.08.2018 eine spannende Jugendbe-
gegnung in Frankreich am Meer.
Kinder zwischen 9 und 13 Jahren finden vom 20.08. -
25.08.2018 oder vom 27.08. - 31.08.2018 auch noch einen
Platz im demokratischen Abenteuerdorf in Spielberg.
Für 10- bis 12-Jährige gibt es auch noch die Möglichkeit,
vom 26.07. - 04.08.2018 Teil der Kinderrepublik auf Sylt zu
werden.
Alle Freizeiten können online unter www.awo-reisen.de ge-
bucht werden.
Infos, auch zu Zuschussmöglichkeiten für finanziell schwächer
gestellte Familien, gibt es telefonisch unter 0721-35007151.
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Ab sofort können Sie unser neues Programm für das 2. Se-
mester im Internet unter www.vhs-waldbronn.de aufrufen
und sich auch schon für die neuen Kurse anmelden.

Das neue Programmheft wird Mitte Juli erscheinen.

Sie können sich auch gerne per E-Mail (vhs@waldbronn.
de) anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefo-
nisch, per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kultur-
treff), 76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091, Fax
07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr.
Während der Ferien bleibt das Büro nachmittags geschlos-
sen!
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,
BLZ 660 912 00, Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 2019 28, BIC: GENODE 61 ETT

Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen
– abgesagt werden muss.

Folgende Kurse beginnen demnächst, und es sind noch
Plätze frei.

K 42 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe
Photoshop Elements für Fortgeschrittene / Volker Moser
Samstag, ab 07.07.2018, 09.00 - 12.00 Uhr, 2-mal , € 52,00,
Albert-Schweitzer-Schule

K 64 – Blütenworkshop - Kulinarisches und Naturkundli-
ches zu essbaren Blüten / Daniela Schneider
Donnerstag, 12.07.2018, 16.00 - 20.00 Uhr, € 36,00
(+ 5,00 € Lebensmittelkosten sind im Kurs zu bezahlen)
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Unsere Kurse in den Sommerferien:

K 117.1 - Zumba-Fitness® / Romina Becker
Freitag, ab 27.07.2018, 17.00 - 18.00 Uhr, 5-mal, € 27,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 79 - STRONG by Zumba™ / Alexandra Eberhardt
Montag, ab 30.07.2018, 18.00 - 19.00 Uhr, 4-mal, € 22,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 91 - Pilates / Sibylle Bodemer
Dienstag, ab 31.07.2018, 18.30 - 19.30 Uhr, 4-mal, € 22,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 92 - Pilates / Sibylle Bodemer
Dienstag, ab 31.07.2018, 19.30 - 20.30 Uhr, 4-mal, € 22,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 89 - Fitness-Mix / Christiane Eisenmenger
Donnerstag, ab 02.08.2018, 18.30 - 20.00 Uhr, 4-mal,
€ 28,50, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 153 - Taekima-Kids für Anfänger Selbstverteidigung,
Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung für Kinder
von 7 - 12 Jahren / Kai Pustlauk
Di., 04.09., Mi., 05.09., Do., 06.09.2018,
jeweils 14.00 -15.30 Uhr, € 52,00, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 157 - Töpferwerkstatt für Kinder von 8 - 13 Jahren /
Trudel Czychi
Mo., 30.07., Di., 31.07., Mi. 01.08.2018, jeweils 10.30 -
12.30 Uhr, + ein Glasurtermin nach Absprache, € 59,00
(inkl. Material), Töpferstudio, Anne-Frank-Schule

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa. 9 - 12 Uhr,
Di. und Do. 14 - 18 Uhr, Fr. 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Stromzähler entleihbar
Deutschlands Bibliotheken hel-
fen beim Energiesparen. Lei-
hen statt kaufen – auch das
ist Umweltschutz!
Die Gemeindebücherei „Le-
seinsel“ nimmt seit Sommer
2013 an dem Projekt „Ener-
giesparpaket für Bibliotheken“
in Zusammenarbeit mit der
No-Energy-Stiftung für Klima-
schutz und Ressourceneffizienz
erfolgreich teil.
Das „Energiesparpaket für Bi-
bliotheken“ wird häufig aus-
geliehen, kann aber wie jedes

Medium unserer Bibliothek vorgemerkt werden.
Mittlerweile beteiligen sich bundesweit mehr als 1.200 Bi-
bliotheken bei dem seit fünf Jahren laufenden Projekt. Die
Energiesparpakete können kostenlos vor Ort ausgeliehen
werden. Damit lässt sich zum Beispiel der Stromverbrauch
durch Leerläufe bzw. den Stand-by-Modus erkennen und
verringern. “Die effektivste Strompreisbremse setzt beim
Stromsparen an! In vielen Haushalten lässt sich durch ein-
fache Maßnahmen Strom sparen, zum Teil in Höhe eines
dreistelligen Euro-Betrags pro Jahr“, erklärt das Umweltbun-
desamt. „Mit dem Energiesparpaket helfen Bibliotheken den
Nutzerinnen und Nutzern, den aktuellen Stromverbrauch und
mögliche Einsparpotenziale zu ermitteln.“
Elektrogeräte wie Computer, Radios oder DVD-Spieler ha-
ben eines gemeinsam. Sie verbrauchen auch dann Energie,
wenn sie ihre eigentliche Funktion nicht erfüllen: im Leerlauf,
dem sogenannten Stand-by-Modus. Diese unnötige Energie-
vergeudung verursacht in deutschen Privathaushalten und
Büros jährlich Kosten von mehreren Milliarden Euro. Vor
allem ältere Geräte wie Kühlschränke, Waschmaschinen und
Trockner verbrauchen meist unverhältnismäßig viel Strom.
Daraus lässt sich allerdings nicht schließen, dass neue Ge-
räte grundsätzlich sparsam mit Energie umgehen. Die Un-
terschiede zwischen den einzelnen Modellen sind messbar.
Unglaublich, aber nicht unmöglich: So gibt es zum Beispiel
„abschaltbare Steckdosenleisten“, die ausgeschaltet mehr
Energie verbrauchen als eingeschaltet.
Der Energiekostenmonitor – ein Gerät zum Strom messen –
bietet zum Aufspüren der Stromfresser eine Lösung. Das Pa-
ket enthält neben dem hochwertigem Strom-Messgerät eine
Bedienungsanleitung und wichtige Informationen zum Ener-
giesparen. Das kleine Messgerät zeigt – zwischen Steck-
dose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt – den
Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. So sieht man, ob
die Waschmaschine zum Beispiel auch im ausgeschalteten
Zustand Strom zieht. Mit dem Messgerät lassen sich auch
die jährlichen Betriebskosten des Kühlschranks ermitteln,
was eine gute Entscheidungshilfe für eine eventuelle Neuan-
schaffung schafft.
Im Angebot der Bibliothek finden sich auch weitere Medien
zu den Themen Energiesparen und Klimaschutz. Leihen statt
kaufen - als Alternative zum Kauf trägt auch die Ausleihe
von Büchern in Bibliotheken aktiv zum Klimaschutz bei. Ein
Buch kann von vielen Menschen gelesen werden. Das spart
Ressourcen und schont ihren Geldbeutel.
Ihre Bibliothek freut sich auf Ihren Besuch.
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Samstagsöffnung
Am kommenden Samstag, dem 7. Juli 2018, hat die Ge-
meindebücherei „LeseInsel“ gerne von 9.00 – 12.00 Uhr für
Sie geöffnet!
Am darauffolgenden Samstag, den 14. Juli 2018 (zweiter
Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei
regulär geschlossen!

www.musikschule-waldbronn.de

MUSIZIERABEND:
Am Donnerstag, dem 12. Juli 2018,
findet im Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 A,
um 18.30 Uhr ein Musizierabend statt.
Es musizieren Schüler verschiedener
Instrumentalklassen.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

FREIE PLÄTZE:
Ab SOFORT können in folgenden Fächern freie Plätze belegt
werden:
Klavier, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Schlag-
zeug und Violine
Es kann zu jedem 1. eines Monats mit dem Unterricht
begonnen werden. Bitte vereinbaren Sie einen Schnupper-
termin.
Telefon: 52 69 86
www.musikschule-waldbronn.de

BETRIEBSAUSFLUG:
Das Sekretariat ist am
Freitag, dem 6. Juli 2018 nicht besetzt.
Der AB ist eingeschaltet.
Wir bitten um Beachtung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Mein Beruf ? – „Ich bin Tagesmutter!“
Sie interessieren sich für den Beruf Tagesmutter / Tages-
vater, sind sich aber nicht sicher, ob das etwas für Sie
wäre?
Am Donnerstag, den 12. Juli um 18:30 Uhr sind Sie herz-
lich eingeladen, sich ein Bild über diese interessante Tä-
tigkeit zu machen. Tagesmütter aus Karlsbad und Pfinztal
berichten aus ihrem beruflichen Alltag und stehen „Rede
und Antwort“ zu allen Fragen rund um die Kindertages-
pflege.
Der Informationsabend findet in den Räumlichkeiten des
neuen Rathauses in Karlsbad- Langensteinbach statt und
wird von den Fachberaterinnen des TEV Ettlingen fachlich
begleitet und moderiert.
Wir freuen uns auf Sie.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste Qualifizierungslehrgang beginnt am 08.10.2018
und findet an vier Vormittagen pro Woche statt.
TagesElternVerein Ettlingen
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, 76275 Ettlingen,
Tel.: 07243 / 945450
www.tev-ettlingen.de

Albert-Schweitzer-Schule

Feierstunde beim Ruderclub Rastatt am Goldkanal

Herr Arnold, Herr Löhlein,
Frau Heimlich

In einer Feierstunde hat
sich die Albert-Schweitzer-
Schule mit der letzten Se-
gelgruppe (Klasse 4c mit
Frau Kolb) bei den Verant-
wortlichen des Ruderclubs
Rastatt für die jahrelange
Unterstützung des Segelpro-
jekts bedankt. Sechzehn (!)
Jahrgänge von Schülerin-
nen und Schülern konnten
im Rahmen dieses Projekts
auf dem herrlichen Gelände
des RCR den Segelsport
kennenlernen. Viele Kinder
haben in dieser Zeit ihren
Jüngstenschein erworben
und sind teilweise auch
heute noch im RCR aktiv.
Ins Leben gerufen wurde
das Segelprojekt im Jahr

2003 von Herrn Bernhard Löhlein, der anlässlich der Fei-
erstunde eine Ehrenurkunde des Seglerverbandes und die
Ehrenmitgliedschaft des RCR verliehen bekam.
Im Namen der ganzen Schulgemeinschaft haben Herr Ar-
nold (Förderverein und Elternbeirat) und Schulleiterin Frau
Heimlich dem Ruderclub Rastatt, namentlich Herrn Andreas
Deckers (Segelwart) und Herrn Schmitt (Erster Vorsitzender)
ihren herzlichen Dank ausgesprochen.
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Waldschule Etzenrot

Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot e.V.
Unsere nächste Papiersammlung findet am Samstag, den
07. Juli 2018 von 09:00 – 12:00 Uhr statt. Wir dürfen Sie
bitten, das Papier ab 09:00 Uhr am Straßenrand bereit-
zustellen. Selbstablieferer können ihr Papier von 09:00 bis
12:00 Uhr an der Wiesenfesthalle in Etzenrot abgeben.
Bitte nach 12 Uhr kein Papier mehr abgeben, da die
Container dann bereits geschlossen sind. Vielen Dank!!

Gymnasium Karlsbad

Schönes Sommerkonzert am Gymnasium Karlsbad
mit Ehrung der Abiturienten
Eine volle Aula am Schulzentrum zeigte am 22.06.2018 das
große Interesse am Sommerkonzert, zu dem der Förderver-
ein und Schulleiter Christian Wehrle geladen hatten.
Eröffnet wurde das Programm mit Glucks Festmusik sowie
mit Rimski-Korsakows „Tanz der Gaukler“, eindrucksvoll dar-
geboten vom Streich- bzw. Schulorchester unter Leitung von
Isabel Sauerbier. Danach sang der Mittel- und Oberstufen-
chor Ausschnitte aus Andrew Lloyd Webbers „The Phantom
of the Opera“ unter Begleitung von Anthea Kleiner (Klasse
11) am Klavier. Einstudiert wurde die Darbietung von Pascal
Nissel.
Einen der Höhepunkte dieses Konzerts stellte der Auftritt
des Unterstufenchors unter Begleitung von Ariana Dumitras-
cu (6a) am Klavier und Patrick Lowas (7d), Joel Burger (6a)
an den Percussions dar. Unter Leitung von Pascal Nissel
heizten die jungen Musiker die Stimmung im Publikum mit
Sias „Titanium“ und „Feuerwerk“ von Wincent Weiss kräftig
an.
Nach der Pause, in der die Fördergemeinschaft, unterstützt
von vielen freiwilligen Helfern, die Pausenbewirtung der zahl-
reichen Gäste übernahm, begeisterte das Schulorchester mit
seiner Darbietung von Zimmers Filmmusik zu „The Rock“,
bevor Herr Nolte als Vorsitzender der Fördergemeinschaft
die ausscheidenden Abiturienten für deren Mitwirken in den
Chören und Orchestern der Schule ehrte.
Anschließend stellte der Unterstufenchor mit Rihannas „Dia-
monds“ und “Apologize“ von One Republic sein Können
unter Beweis. Es folgte der Mittel- und Oberstufenchor mit
einer tollen Darbietung von Lordes „Royals“ und Coldplays
„Viva la Vida“, begleitet an den Percussions von Sean Be-
cker (Klasse 12), bevor die Jazzband mit Bob Haggarts
„What´s New“, ZZ Tops „Sharp Dressed Man“, Fred Lipsius’
„Doo-Dat Blues“, „Chameleon“ von Harvey Mason, Benny
Malipin, Paul Jackson und Herbie Hancock, Tom Johnstons
„Long Train Runnin´“ gewohnt schwungvoll die Aula rockte
und das Publikum begeisterte.
Großer Dank an alle Akteure, Isabel Sauerbier, Pascal Nis-
sel und Gabriela Kneiding sowie die Unterstützung an der
Technik Andrej Shoykhet (Klasse 12), Dominic Otto (Klasse
12), Daniel Kraiczek (10a), Dominik Seifert (10a) und Florens
Wolfinger (10c).

Kindergarten St. Josef

Familiengottesdienst des Kindergarten St. Josef
am 22.6.2018
Die Botschaft, dass es immer lohnt, sich für eine ver-
irrte Seele einzusetzen, erzählte Jesus in der Geschichte
„Der gute Hirte“ seinen Jüngern. Diese Geschichte bildete
die Grundlage für unseren diesjährigen Familiengottesdienst.
Umgesetzt wurde die Erzählung, von 31 hoch motivierten
St. Josef – Kindern als Rollenspiel. Nach einem gemeinsam
gesungenen Eingangslied begrüßte unsere Gemeindereferen-
tin Frau Kunz alle Gottesdienstbesucher mit ein paar netten
Worten.

Dann konnte das Spiel beginnen. Unser Hirte Simon machte
sich auf den Weg. Er trieb seine Schafherde, nach einem
langen Tag auf den saftigsten Wiesen, zurück zu ihrem
Schlafplatz. Doch was war das? Es fehlte ein Schaf. Im Ver-
trauen auf Gott, ließ er die Herde samt Hütehunden alleine
und begab sich auf die Suche nach dem verlorenen Schaf.
Er fand es gefangen in einer Dornenhecke, befreite es und
brachte es unverletzt nach Hause. Welch eine Freude kam
in der Herde auf, als sie den Hirten samt verlorenem Schaf
kommen sahen. Der Hirte Simon war so glücklich und lud
alle Freunde ein mit den Worten: „Freut euch mit mir. Mein
Schaf war verloren, doch nun habe ich es wiedergefunden.“
So wie der Hirte sich freute, so freut sich auch Gott, wenn
ein Mensch heimfindet, der sich verirrt hat. Auf diese Wei-
se stellte Frau Kunz einen Bezug von der Geschichte zu
uns Menschen dar. Im Anschluss trugen einige Kinder ihre
selbstformulierten Fürbitten vor.
Den Abschluss bildete dann das gemeinsam gesprochene
„Vater unser“ und das Lied „Gottes Liebe ist so wunderbar“.
Vor dem Verlassen der Kirche durfte sich jedes Kind ein
gebasteltes, mit echter Schafwolle beklebtes „Schäfchen“
als Erinnerung an den Gottesdienst mit nach Hause nehmen.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, hauptsächlich bei
Herrn Schmedding für die instrumentale Begleitung und vor
allem bei unseren tollen Kindern für das schöne Spiel.

Waldorfkindergarten Karlsbad

In den letzten Wochen vor den Sommerferien finden beson-
ders viele Feste statt. Eingeleitet wird die Sommerzeit durch
das Johannifest. Die Beeren sind zu dieser Zeit reif und wir
pflücken im Garten mit den Kindern Erdbeeren, Johannis-
beeren und Himbeeren. Damit bereiten wir unser Festessen
zu. Mit einigen Liedern und Tänzen feiern wir dann im Gar-
ten und essen auch dort.
Die Sommerzeit lockt uns immer mehr nach draußen. Es
duftet nach verschiedenen Blüten, Kräutern und Früchten.
Überall schwirren Insekten und Schmetterlinge von Blüte
zu Blüte.Vögel singen. Die Natur ist voller Leben. Mit allen
Sinnen versuchen wir diese Zeit aufzunehmen, damit sie uns
in der kalten Jahreszeit begleiten kann.
Ein anderes Fest ist das Sommerfest, das gemeinsam mit
den Eltern gefeiert wird. Wir treffen uns dazu am Nachmit-
tag, mit Blumenkränzen geschmückt im Kindergarten Dort
sind schon verschiedene Spiele vorbereitet, es können Fi-
sche geangelt werden und es gibt verschiedene Wurfspiele
Wir singen und tanzen mit den Eltern unsere Sommertänze.
Zur Stärkung gibt es viele Leckereien, die die Eltern vor-
bereitet haben. Für uns alle ist dies ein besonders schöner
Nachmittag und die Kinder genießen es, vieles mit den El-
tern gemeinsam zu tun.
Danach geht es langsam ans Abschiednehmen. Praktikanten
verlassen uns und natürlich auch die Schulabgänger. Gerade
für die Vorschulkinder sind diese letzten Wochen besonders
intensiv. Vieles muss noch fertiggestellt oder nochmals ge-
spielt werden. Manche liebgewordenen Rituale werden ein
letztes Mal erlebt und ausgekostet.So vieles steckt in diesen
letzten Wochen und schließlich ist der letzte Kindergartentag
für unsere Großen gekommen. Ein Lebensabschnitt geht zu
Ende - Neues wartet darauf entdeckt zu werden.
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8; wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 8. Juli, „Leben aus der Taufe“
6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung
für die ganze Gemeinde mit Möglichkeit der per-
sönlichen Segnung, Pfarrerin Rauschdorf

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen
hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe
dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! (Jesaja 43,1)

Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenhaus am Rathaus-
markt, Saint-Gervais-Ring 4

Dienstag, 10. Juli,16.00 Uhr

Sonntag, 15. Juli, „Am Tisch des Herrn“
7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Etzenrot
anlässlich des Dorffestes
Pastoralreferentin Dr. Fehling, Dekan Dr. Reppenhagen

9.30 Uhr Kindergottesdienst im Kurpark
(Treffpunkt: Parkplatz beim Kinderspielplatz;
bei Regen um 10.00 Uhr im Türmchen)

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen
und Kreisen
Schreibwerkstatt, Dienstag, 10. Juli, 10.00 Uhr, Sehnsuchts-
orte oder: Wohin zieht es mich?“
Probe Projektchor, Dienstag, 10. Juli, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre,
mittwochs, 10.00 Uhr, Kontakt: Simone Lehmann,
Telefon 5143771
Konfi3-Kurs, Mittwoch, 11. Juli, 17.30 Uhr, Infostunde für
Eltern zum neuen Konfi3-Kurs im Herbst 2018
Frauentreff, Donnerstag, 5. Juli, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 14. Juli, 10.00 Uhr

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung)
Tel. 0721/68067290 oder 0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung) Tel. 07237/3292778
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Glaubensbegegnungen für Erwachsene
Die Erzählung von den drei Ringen oder:
Was ist Toleranz?
Was ist richtig, was ist falsch?
Oder gibt es eine dritte Möglichkeit?
Welche Weltanschauung, welche Religion ist die richtige?
Kann man das wissen?
Gotthold Ephraim Lessings Ringparabel – wohl eine der
eindrucksvollsten Erzählungen der Weltliteratur – versucht,
nach der Art eines biblischen Gleichnisses eine Antwort
auf diese Frage zu geben.
Gesprächspartner: Harald Fritz, Etzenrot
Termin: Donnerstag, 12. Juli 2018, 20.00 Uhr
im PZ Reichenbach, UG

Ausflug zum UNESCO-Weltkulturerbe Kloster Lorsch
und nach Weinheim
Am Donnerstag, den 23. August 2018 laden wir Sie zu un-
serer Sommerexkursion mit dem Bus zu sehenswerten und
historisch bedeutsamen mittelalterlichen Stätten ein.
10.30 Uhr Treffpunkt/Abfahrt beim Friedhof Reichenbach.
Nach der Ankunft beim Kloster Lorsch servieren wir unser
bekanntes Bildungswerk-Picknick.
Um 13.30 Uhr haben wir dann die Führung durch das Klos-
ter, die Torhalle und die Zehntscheuer. Die Führung dauert
ca. 90 Minuten.
Danach fahren wir weiter nach Weinheim an der Bergstraße
mit der Möglichkeit, den Schau- und Sichtungsgarten Her-
mannshof mit seiner sommerlichen Blütenpracht, das mittel-
alterliche Gerberviertel oder den Schlosspark zu besuchen
oder einen kleinen Einkaufsbummel durch die nette Fußgän-
gerzone Weinheims zu machen.
Gegen 17.30 Uhr haben wir in der Gaststätte Kugelofen
Plätze reserviert.
Rückkehr nach Waldbronn wird gegen 21.30 Uhr sein.
Kosten für Bus, Eintritt, Führung und Picknick beträgt 35,00 €.
Anmeldungen bitte an Margrit Kuderer, Tel. 07243/68523

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347;
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef‘in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef‘in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr., 09-11 Uhr
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf, Frau Kuhnimhof und
Frau Nofer-Steigert
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Neben der 112 ist

IhreHausnummer die wichtigste

Nummer bei einemNotfall!



23Nummer 27
Donnerstag, 5. Juli 2018 AMTSBLATT

Samstag, 07.07.:
17.00 Reichenbach Vorabendmesse
Sonntag, 08.07.:
08.45 Busenbach Hl. Messe
Predigt: P. Josey Thamarassy CMI, anl. 40 Jahre MTK
10.00 Etzenrot Laudes
10.30 Etzenrot Hl. Messe,
Predigt: P. Josey Thamarassy CMI, anl. 40 Jahre MTK
14.00 Langensteinbach Taufe
17.00 Busenbach Konzert des Kirchenchors Busenbach und
der Ice-Cream-Jazzband
Montag, 09.07.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Busenbach Wortgottesdienst,
gestaltet von der kfd Busenbach
18.30 Etzenrot Vesper
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 10.07.:
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 11.07.:
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
10.30 LangensteinbachWortgottesdienst
im Seniorenheim Kurfürstenbad
18.30 Reichenbach Hl. Messe; anschl. Anbetung
Donnerstag, 12.07.:
14.30 Langensteinbach Hl. Messe – Segnungsgottesdienst
für Senioren
Freitag, 13.07.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 14.07.:
18.00 Langensteinbach Evensong des Kirchenchores
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse,
mitgestaltet vom Kirchenchor
Sonntag, 15.07.:
08.45 Busenbach Hl. Messe
10.00 Etzenrot Ökum. Gottesdienst zum Dorffest (b. d. Bühne)
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst
im Kindergarten Don Bosco
10.30 Reichenbach Hl. Messe
10.30 ReichenbachKinderkirche im Pfarrzentrum

Gottesdienste für Kinder:
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
am 15. Juli 2018 um 10.30 Uhr im Kindergarten Don Bosco
in der Albert-Schweitzer-Str. 14.
Wir laden Euch, liebe Kinder, mit Euren Eltern ein.
Wir werden zusammen singen, auf das Wort Gottes hören
und miteinander beten.
Es wird sicher schön, wenn Ihr dabei seid.
Kinderkirche im Pfarrzentrum Reichenbach
am Sonntag, 15.07., 10.30 Uhr für Kinder im Kindergarten-
und Grundschulalter

Die Theatergruppe „Die Scheinwerfer“ lädt Erwachsene
und Kinder ein zur Aufführung des Stücks „Martin Luther
- erzählt aus seinem Leben“ am Sonntag, den 8. Juli 2018
um 19.30 Uhr im Bibelheim Bethanien in Langensteinbach,
Römerstr. 30.
Eintritt frei, Spende erbeten.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Wir freuen uns über Ihren Einkauf
von fair gehandelten Waren (größtenteils Bio):
immer samstags und sonntags nach dem Gottesdienst in
• Busenbach in der Bücherei unter der Sakristei
• Reichenbach Pfarrzentrum Untergeschoss

• Langensteinbach Pfarrer-Benz-Haus
• Etzenrot 1-mal mtl. Pfarrheim
• Freitagsmarkt am Rathausmarkt Im Sommer alle 14 Tage

in den geraden Wochen
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad

Kirchliche Seniorenarbeit

Altenwerk Reichenbach - Ausflug am Mittwoch, 11. Juli
Zum Kaffee machen wir einen Besuch auf der Burg
Bad Liebenzell mit wunderschönem Blick auf das Elztal.
Danach geht es auf der Fachwerkstraße in Richtung
Schwarzwald bis ins Waldachtal. Hier besichtigen wir
das Kulturdenkmal Mönchshofsägemühle. Die heute noch
intakte wasserradbetriebene Sägemühle (seit 1435) ist
tatsächlich einzigartig. Von hier fahren wir nach Pfalzgra-
fenweiler-Kälberbronn, wo wir in Schwanenwirts Kuhstall
unser Abendessen einnehmen werden. Beim gemütlichen
Beisammensein werden wir von Reiner Kühnel musika-
lisch unterhalten.
Abfahrt: 13.00 Uhr vor der Musikschule Reichenbach
Anmeldungen bis 07.07. bei Wally Anderer, Tel. 61027
oder Elfi Musler, Tel. 67796

Segnungsgottesdienst in Langensteinbach
Wir laden alle, die gerne einen persönlichen Segen emp-
fangen möchten, herzlich ein zum Segnungsgottesdienst
für Senioren am Donnerstag, 12. Juli um 14.30 Uhr in die St.
Barbara-Kirche in Langensteinbach.
Im Anschluss an die hl. Messe treffen wir uns dann zum Kaf-
feetrinken im Pfarrer-Benz-Haus. Wer abgeholt werden sollte
bitte bei Marianne Günther, Tel. 07202-6327 rechtzeitig melden.

Seniorennachmittag des DRK Etzenrot
am Dienstag, 10. Juli, um 14.00 Uhr im Pfarrheim Etzenrot.
Herr Rohr wird einen Vortrag über die Pflegezeit halten.
Herzliche Einladung

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Opferkerzenverkauf in der Kapelle – neuer Preis
Bitte beachten Sie, dass die Opferkerzen in der Kapelle
in Reichenbach ab sofort 0,50 € kosten und damit zum
gleichen Preis verkauft werden wie in den übrigen Kirchen
unserer Seelsorgeeinheit.

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Jahresausflug
Die Abfahrt zum diesjährigen Ausflug am Mittwoch, 18. Juli
2018, wird um 7.00 Uhr am Brunnenplatz in Reichenbach sein.
Rückfragen bei Ilse Weber, Telefon 6 70 14 und bei Elisa-
beth Anderer, Telefon 6 76 40.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet:
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche

Programm im KaOT:
06.07. Turnbeutel gestalten - Heute nur bis 19 Uhr geöffnet.
13.07.: Einen eigenen Tischkicker bauen
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Die Ministranten St. Wendelin
Ministrantenlager
Am Sonntag, den 8. Juli 2018 findet um 16.30 Uhr im Pfarr-
saal in Reichenbach der Lagerelternabend statt.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kindergottesdienst

Herzliche Einladung zum Kinderwortgottesdienst

Am 15.07. um 10.30 Uhr im Kindergarten Don Bosco,
Albert-Schweitzer-Str. 14
Wir laden Euch, liebe Kinder mit Euren Eltern ein. Wir wer-
den zusammen singen, auf das Wort Gottes hören und mit-
einander beten. Es wird sicher schön, wenn ihr dabei seid.

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst
Wir laden herzlich ein zur Wortgottesfeier am
Montag 9. Juli um 18:30 Uhr in die Pfarrkirche.

Jahresausflug
Die Abfahrt für unseren Ausflug ins Kinzigtal ist am
Mittwoch 18. Juli um 07:30 am alten Rathaus.

Kirchenchor St. Katharina Busenbach

Gruppe Wegzeichen
Chor & Band

Auf dem Weg des Lebens
mit Gott im Rucksack

Eine Stunde mit Liedern, Impulsen
und der Gruppe Wegzeichen.
Termin: 22. Juli, 18.30 Uhr
Ort: Kirche St. Katharina Busenbach

Auf dem Weg des Lebens
mit Gott im Rucksack

Eine Stunde mit Liedern, Impulsen und
der Gruppe Wegzeichen.

Termin: 22. Juli, 18.30 Uhr
Ort: Kirche St. Katharina Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

40 Jahre MUTTER-TERESA-KREIS WALDBRONN
In diesen Tagen schweifen unsere Gedanken zurück zu den
Anfängen unseres kleinen Missionskreises – ins Jahr 1978.
Beim Katholikentag in Freiburg wurden wir von den Worten
Mutter Teresas, wie viele andere, tief berührt.
Schweigend fuhren wir nach Hause, aber jeder merkte, hier bin
ich gerufen, hier werde ich gebraucht, diese Hilfe – nämlich
Kleidung, Verbandsmaterial für Lepröse usw. zu richten und zu
versenden – das können wir als junge Muttis stemmen.
Rückwirkend waren es schöne, wertvolle und bereichernde
Jahre. Aber auch harter, kräftezehrender Einsatz war nötig.
Bis zu fünf Container pro Jahr, gefüllt mit wertvollen Hilfsgü-
tern, verließen Waldbronn viele Jahre lang in Richtung Afrika,
um Licht und Hoffnung zu den Ärmsten und Vergessenen
zu bringen, aber immer durch die Hände der Missionare
und Ordensschwestern vor Ort. Nachdem die Einfuhrzölle
enorm erhöht wurden, mussten wir diese Hilfe notgedrungen
einstellen. So unterstützen wir zurzeit vorwiegend Rumänien
und Russland. Wöchentlich werden Kleidung, Nahrungsmittel
und andere Hilfsgüter in diese Länder weitergereicht.
Eine wichtige Säule unseres Missionskreises sind seit ca.
35 Jahren die Patenschaften für Priester- und Ordensleute.
Der Glaube an Jesus Christus, der aus Liebe zu uns das
armselige Kleid des Menschen angenommen hat, um uns zu
erlösen, ist in Europa am Schwinden – während er in vielen
Ländern der Dritten Welt blüht. So wird uns Pater Josey
Thamarassy CMI, Provinzial in Jagdalpur /Indien am 8. Juli
in den Sonntagsgottesdiensten über den Orden der „Kar-
meliten des Unbefleckten Herzen Mariens“ berichten. Ihre
Priester missionieren jetzt in Europa, Amerika und Afrika.
Es ist uns bewusst, dass unsere Arbeitskraft weiter nachlas-
sen wird, doch durch diese wertvollen Patenschaften können
wir am Gedeihen der Kirche weiterhin mitwirken.
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Am Sonntagnachmittag, 8. Juli 2018, findet um 15:00 Uhr
im Pfarrheim in Etzenrot ein Bilderrückblick statt, über
Ihr und unser Wirken in diesen vergangenen vier Jahr-
zehnten. Dazu laden wir alle Missionsfreunde und Inter-
essierte herzlich ein.

In großer Dankbarkeit und Freude -
das Leitungsteam des MTK
Margret Becker, Rösle Becker, Inge Doll, Edda Pfaff

Kolpingsfamilie Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach lädt ein !

"Besuch der Wäscherei - High Tech - Betrieb BARDUSCH
in Ettlingen."
Montag 09. Juli 2018
Treffpunkt Pfarrheim - 8. 30 Uhr Abfahrt
Manfred Peter Tel. 07243 - 67730

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Der nächste Verkauf findet am Sonntag, 8. Juli 2018 nach
dem Gottesdienst im Pfarrheim statt. Es werden Kaffee und
andere Waren aus dem fairen Handel angeboten. Bitte un-
terstützen Sie unseren Verkauf.

Dorffest am 14./15. Juli 2018
Ökumenischer Gottesdienst am Sonntag, 15.07., 10.00 Uhr
bei der Bühne

Flohmarkt
Die Pfarrgemeinde veranstaltet dieses Jahr wieder einen
Flohmarkt.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Das Gemeindeteam ist mit einem Infostand
(beim Flohmarkt) vertreten.
Wir freuen uns, wenn Sie bei uns vorbeischauen.
Ministranten Etzenrot
Wir bieten wieder unsere leckeren Waffeln zum Verkauf
an. Sie finden uns beim Flohmarkt am Stand der Pfarr-
gemeinde.
Der Kindergarten ist mit seinem bewährten Kaffee- und
Kuchenstand auf dem Dorffest vertreten.
Die kfd hat wieder ihre Sektbar aufgebaut
Wir freuen uns über Ihren Besuch an unseren Ständen!

Flohmarkt
Die Pfarrgemeinde veranstaltet dieses Jahr wieder einen
Flohmarkt.
Bevor wir etwas verkaufen können, benötigen wir zuerst Ihre
Unterstützung.
Wir sammeln Dinge (Nippes, Krimskrams, Porzellan usw.)
und Bücher, die noch in einem guten Zustand sind.
Schauen Sie doch mal nach, ob Sie etwas Passendes für
uns haben.

Abgabetermine im Pfarrbüro Etzenrot:
Montag, 09.07. 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 05.07. und 12.07. 9.00 - 10.00 Uhr
Oder Sie geben Ihre Sachen am Freitag, 13.07. direkt am
Stand in der Hohbergstr. 33 von 16.00 bis 18.00 Uhr ab.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der neuapostolischen Kirche
in Langensteinbach
Sonntag, 08. Juli 2018
09:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 12. Juli 2018
20:00 Uhr Gottesdienst

Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 05.07. – 11.07.2018

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: Farewell-Party ab 20 Uhr mit DJ JEYZIN

Zum Ende der Haupt- und Werkrealschule an
der Albert-Schweitzer-Schule Waldbronn.
Zum Abschluss möchten wir mit Euch zusam-
men im Jugendtreff nochmal richtig feiern!
Für alle Schüler Eintritt frei. Alle anderen sind
natürlich ebenfalls eingeladen

Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
14:00 - 16:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Beeren-Sommerdessert
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff:
Wasserspiele & Rutsche

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen wie immer
unter www.jugendtreff.de oder auf Facebook.
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Jugendzentrum Karlsbad
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5

16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen

(ab 13 Jahren)
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff (14-tägig)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4)
18:00 - 21:00 Offener Treff

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Jugendrotkreuz Etzenrot
Das Jugendrotkreuz Etzenrot trifft sich jeden Dienstag um
18.00 Uhr außer in den Schulferien im Übungsraum des
Feuerwehrhaus Etzenrot.
Es freut sich auf euer Kommen Laura.

Seniorennachmittag
am Dienstag, den 10. Juli 2018 um 14.00 Uhr laden wir
alle Seniorinnen und Senioren in den Pfarrsaal im Kath.
Pfarrzentrum Etzenrot zu einem gemütlichen Nachmittag
recht herzlich ein.

Wir beginnen den Nachmittag mit Kaffee/Tee und selbst
gebackenem Kuchen.
Anschließend folgt ein Vortrag von Herrn Rohr (Sparkasse
Karlsruhe) über „Die Pflegezeit“.
Danach folgen Vorträge und Lieder zur Sommerzeit.
Unser Musikant Helmut wird uns in gewohnter Weise
musikalisch begleiten.
Zum Abschluss gibt es wie üblich ein Abendessen.
Auf Ihr Kommen freut sich das DRK Etzenrot

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Sommertraining montags und freitags zu den gewohnten
Zeiten, auch während den Sommerferien.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Abnahme Seepferdchen und Jugendschwimmabzeichen:
freitags 17:15 Uhr, Treffpunkt am DLRG-Häuschen.

Fahrsicherheitstraining am 01.07.2018
Gefahren erkennen, vermeiden und damit umgehen können ist
für jeden Autofahrer im Straßenverkehr ein wichtiges Thema
und damit natürlich auch für unsere Fahrer bei der DLRG
Waldbronn, insbesondere weil wir unseren DLRG-Bus oft bei
Fahrten mit Kindern und Jugendlichen an Bord nutzen.
Auf verschiedenen Untergründen und mit viel Wasser wurden
unterschiedliche Wetterbedingungen simuliert, bei denen in
verschiedenen Situationen ausgewichen oder voll gebremst
werden musste. Um auf solche Gefahren sicher reagieren zu
können, absolvierten am Sonntag elf DLRG’ler ein Fahrsi-
cherheitstraining bei der Verkehrswacht Karlsruhe. Dabei hat-
ten die Teilnehmer die Möglichkeit, jede Übung mit unserem
DLRG-Bus zu fahren und ein Gefühl für dessen Verhalten
zu bekommen.

50 Jahre Freibad - 50 Jahre DLRG Waldbronn
Großes Freibadfest am 21. Juli 2018
mit vielen spannenden Aktionen für Groß und Klein.
Die DLRG beteiligt sich mit einem 6-Stunden-Schwimmen,
Kinderprogramm, DLRG-Kuchentheke und Cocktailbar.
Live-Musik mit „Pirm Jam“ und den „Chilibones“.
Ganztägig freier Eintritt!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 05.07.2018 sind alle Mitglieder unse-
res Hospizvereins zur jährlichen Mitgliederversammlung
eingeladen.
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Hospizbüro - 76337 Waldbronn Ettlinger Str. 89
Dauer : ca. 1,5 Std.
Tel.: 0 72 43 . 93 83 200 mobil: 0 151 . 200 19 310
strnad@hospizverein-kmw.de www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

OAK - Offener Arbeitskreis FREE - Freie Energiearbeit
Thema: Innerlich bereit sein, die gezeigte Richtung einzu-
schlagen.
Mo, 16.07.2018 - Ina Vetter 0 72 36 - 279 98 21
MEDIT – Meditation mit dem Thema: Wenn der Druck zu
hoch wird, muss man sich auf den Weg machen.
Mi, 11.07.2018 - Karin Heim 0 72 36 - 279 12 09
kid-eke-pas Das totgeschwiegene Massenphänomen: Kin-
desraub in Deutschland - Eltern-Kind-Entfremdung - Parental
Alienation Syndrome - JETZT: RESOLUTION 09/15
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In mehreren Expertisen komplettes gesellschaftliches Versa-
gen nachgewiesen nach Kinderraub und Entfremdung.
Menschen mit klarem Menschenverstand und Liebe in ihrem
Herzen sind hilflos einem gnadenlosen Hirn-System ausge-
liefert.
New York/Brüssel/Karlsruhe/Pforzheim/Weiler. Die Leiterin
der ARCHE hat in den vergangenen Wochen und Monaten
in akribischer Kleinarbeit die RESOLUTION 09/15 ausgear-
beitet. Diese Resolution besteht aus mehreren Expertisen,
die nun an die Generalstaatsanwaltschaft Karlsruhe, an den
Deutschen Bundestag, Ausschuss für Recht und Verbrau-
cherschutz, an den Petitionsausschuss des Europäischen
Parlaments in Brüssel und an das UNO-Hauptquartier in
New York per Einschreiben zur Aufklärung und Überprüfung
geschickt wurde.
Politik- und Justizversagen bei kid - eke - pas nachgewiesen
Politik- und Justizversagen werden in der RESOLUTION
09/15 genauso nachgewiesen wie das Versagen der ih-
nen angegliederten exekutiv wirkenden Organe und weiterer
unsäglicher sogenannter Helfereinrichtungen, Psychosoziale
Dienste, Kirchen und Gemeinden. Im Anschreiben werden
besonders die Hilfe verweigernden angeschriebenen politi-
schen Institutionen und Instanzen bis hin zur Bundeskanzle-
rin heraus gestellt.
ARCHE für Kinder, Eltern, Großeltern, für Familien, für ein glück-
liches Leben in ihrer Heimat - überparteilich und überkonfessio-
nell, arbeitet weltweit für die Rechte der Kinder !
Lesen Sie mehr auf www.ARCHEVIVA.com
ARCHE ist überall ... im Deutschen Bundestag, bei der Ge-
neralstaatsanwaltschaft, im Petitionsausschuss der EU, beim
Generalsekretär der UN ! Noch irgendjemand Fragen zu
rechts oder links, zu oben oder unten - in Waldbronn ?

Lions-Club Waldbronn
Lions-Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
Sommersonnenwende 2018
„…Nun zum Schluss möchten wir euch anregen, über das
Gesagte nachzudenken. Zu verstehen, warum wir das Handy
zu Hause lassen und dafür die Kerzen einpacken.“
Während der schweigende Kreis den verklingenden Worten
der Bundeschefs lauscht, wird das nächste Lied angesagt.
Die Gitarren werden zur Hand genommen und einer tritt vor
und stößt seine Fackel unten in den großen Holzstoß in unse-
rer Mitte. „Und wir kauern wieder um die heiße Glut…“ wird
angestimmt, während immer mehr Rauch und Funken auf-
steigen und die Gedanken um die letzten Minuten wandern.
Wie das Ende der diesjährigen Rede andeutet, wurde über
unseren bewussten Verzicht auf technische Hilfsmittel ge-
sprochen. Lieber Kerzen statt Taschenlampen, Landkarte
statt Navi, ein Buch statt dem Handy oder gemeinsam ums
Feuer sitzen und singen statt vor dem Fernseher. Warum?
Bei den Pfadis wollen wir nicht immer online und erreichbar
sein, wir wollen lieber die Gemeinschaft und den Moment
erleben. Dieser technische Rückschritt entschleunigt unseren
Lager- und Fahrtenalltag. Ist man erstmal unterwegs, ver-
gisst man schnell die sonstigen Alltagssorgen, hat keine Eile.
Alles passiert so schnell wie man es eben selbst möchte,
mal abgesehen vom Nudelwasser überm Feuer, das braucht
vielen Mägen meist zu lange.
Das Lied verklingt, jetzt werden Halstücher verliehen. Vier
Wölflinge bekommen eins überreicht und tragen nun auch
unser äußeres Symbol innerer Gemeinschaft. Dann folgt das
Finale jeder Sommersonnenwende: es wird übers Feuer ge-
sprungen. Und das nicht einfach so, sondern mit einem
Freund oder der Gruppe. Laut schallen die Gruppennamen
und andere Sprüche im Moment des Sprungs durch die
Nacht.
Je mehr das Feuer zu einem Glühen wird, desto leerer
wird der Kreis, man zieht sich in die Jurte zur Singerunde
und Punsch zurück. Und das nur im Kerzenschein und mit
Gitarren…
Unsere Gruppen
2. Klasse Lyra: Nicola Schmidt, 07243/215660
3./4. Klasse Aquarius: Tarah Kluss, 07202/924584
5. Klasse Cetus: Pascal Klumm, 07232/3644408
6. Klasse Andromeda: Vera Anderer, 07243/67444
7./8. Klasse Noctua: Fabian Schroth, 07243/69499
8./9. Klasse Taurus: Hannes Wanka, 07243/9499930
Homepage: http://pb-antares.de/ für weitere Termine

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Hocketse
Unsere nächste Hocketse ist am Freitag, den 20. Juli ab
15.00 Uhr in der Kelter. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Fahrdienst: Hanne Toniolo Telefon 69447.
Auch Nichtmitglieder sind – wie immer – gerne willkommen.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.
Vorankündigung
Das Hähnchenfest des Kleintierzuchtverein C586 Reichen-
bach e.V. findet am Samstag, 21.07.2018, und Sonntag,
22.07.2018, jeweils ab 11.00 Uhr, in der Zuchtanlage Rei-
chenbach statt.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
Um 7:10 Uhr starteten unsere Tauben, bei idealem Wetter,
im 505 km entfernten Orleans. Der Start verlief reibungslos
und die Tauben zogen sofort Richtung Heimat ab. Bei leich-
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tem Nord-Ost-Wind hatten es die Tiere nicht leicht. Trotzdem
waren sie bei der Ankunft zuhause nicht sehr abgekämpft
und flogen teils noch übermütig Runden ums Haus. Die ers-
ten Tauben hatten um 13:51 Uhr ihren Heimatschlag erreicht.
Unser Verein Albtalbote konnte mit 37 gesetzten Tauben 19
Preise erringen. Erfreulich war auch, dass die Silbermedaille
des deutschen Brieftaubenverbandes errungen werden konn-
te. Mit diesem Ergebnis sind wir mehr als zufrieden.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Donnerstag, 05. Juli 2018 um 18.15 Uhr Singstunde
Chor Joyful

Freitag, 06. Juli 2018 um 20.00 Uhr Singstunde
Männerchor

Mittwoch, 11. Juli 2018 um 20.00 Uhr Singstunde
Frauernchor

Freitag, 13. Juli 2018 um 20.00 Uhr Singstunde
Männerchor

Dienstag, 17. Juli 2018 um 16.00 Uhr Rentnertreff
Mittwoch, 18. Juli 2018 um 20.00 Uhr Singstunde

Frauenchor
Donnerstag, 19. Juli 2018 um 18.15 Uhr Singstunde

Chor Joyful

Sämtliche Veranstaltungen finden im Gesangslokal „ADLER„
Grünwettersbacher Str. 14 in Busenbach statt.

AccoMusica e.V.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
21.07.2018 Auftritt der Grabbefänger
beim Freibadfest der DLRG
27.07. - 29.07.2018 MVE-Hoffest in Reisers Hof

Ausflug 2018
Termin: 08.09.2018
Start: 10 Uhr in Reisers Hof Kinderschulstraße
Erster Halt: Ellmendingen
10.30 Uhr Panorama-Wanderung zum Schlupf.
Herrlicher Weg durch die Weinberge mit tollen Aussichten.
Strecke ca. 8-9 km. Gutes Schuhwerk erforderlich.
Mittagessen im Schlupf bei der Wilferdinger Höhe.
Ca. 14.30 Uhr schöne Fahrt durch den Kraichgau Stromberg
zum Asiatischen Garten nach Münzesheim. In 15-jähriger
Arbeit wurde einer der eindrucksvollsten asiatischen Gärten
Europas von den Patienten der dortigen Klinik angelegt.
Im Anschluss geht es nach Neuenbürg zum „Guggugs-
nescht“.
Dort werden wir bei einem guten Vesper und einem Schop-
pen Wein den Tag abschließen.
20 Uhr Rückfahrt..
Für die Nichtwanderer besteht die Möglichkeit mit dem Bus
einen Abstecher auf den Wallberg (vom Parkplatz 700m
Fußweg) zu machen, die Gedenkstätte besichtigen und die
super Aussicht über Pforzheim zu genießen. Anschließend
weiter zum Schlupf.
Fahrpreis pro Person ca. 15 €, je nach Teilnehmerzahl.
Anmeldungen bei Eugen Rudolf, Tel. 07243 571825
und Hildi Trautmann, Tel. 07243 526339
Anmeldeschluss: 2.9.2018

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Unsere nächsten Termine:
Samstag, 07.07.2018 um 20.30 Uhr
Unterhaltungsmusik beim Musikfest in Pfaffenrot

Highlight vor der Sommerpause

Das Jugendorchester und das Blasorchester des Mu-
sikvereins Lyra Reichenbach verabschiedet sich in die

Sommerpause mit einem
„Open Air“ Konzert

am Freitag, den 13. Juli 2018
von 19.00 Uhr – 21.00 Uhr

im Kurparkpavillon
Lassen Sie einfach mal die Seele baumeln bei schöner
Musik, einem guten Gläschen und ein paar Häppchen

und gönnen Sie sich einen unbeschwerten Abend.
Bewirtung von 19.00 bis 22.00 Uhr

Eintritt frei.
Bei Regenwetter muss die Veranstaltung entfallen.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Am vergangenen Sonntag, 24.6. fand das traditionelle Dorf-
brunnenfest vor der wunderbaren Kulisse unterhalb des al-
ten Rathauses in Etzenrot statt. Wie in den letzten Jahren
überließ uns Familie Schempp-Scherer an diesem Tag das
Anwesen. Bei schönem aber nicht zu heißem Wetter bot
sich die Möglichkeit den tollen und unterhaltsamen Stücken
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des MV „Lyra“ Langensteinbach, unseres eigenen Jugend-
orchesters und der Marching Band des MV Etzenrots zu
lauschen. Abgerundet wurde der Nachmittag durch einen
sehr fulminanten Auftritt der Palazzo Big Band.
Bewirtet wurden die Gäste von den zahlreichen Helfern und
Helferinnen, die Steaks, „Heiße“, Focaccia und Kuchen von
unseren treuen Lieferanten Metzgerei Messaros und Bäcke-
rei R. Nussbaumer zubereitet und verkauft haben. Hiermit
auch einen ganz herzlichen Dank des Vorstandes an alle
Mitglieder und Eltern, die uns durch Kuchenspenden oder
Schichtdienst unterstützt haben. Ein weiterer Dank gilt den
Familien Scafati und Reiser, die uns wie in den Jahren zuvor
ihre Höfe für die Bewirtung zur Verfügung gestellt haben.
Alles in allem ein gelungenes Fest, auf das wir uns bereits
für 2019 freuen!

Unsere nächsten Termine sind:
Sa./So. 14./15.7. werden wir unseren Stand beim Dorffest
in Etzenrot haben und das Event zwischendurch musi-
kalisch umrahmen. Bei uns finden Sie wie in den letzten
Jahren Langos im kulinarischen Angebot
Mo.-So. 6. - 12.8. Flower Power Music Camp. Dieses
Jahr läuft die Veranstaltung für Kinder und Jugendliche
unter dem Motto "Abba". Unter professioneller Leitung
werden die Kids verschiedene Dinge rund um die Musik
erlernen und bei einer Abschlussveranstaltung am Sonn-
tag aufführen können. Weitere Details und das Anmelde-
formular finden Sie unter musikverein-etzenrot.de.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Am kommenden Wochenende beginnt für die Seniorenteams
des TSV die Vorbereitung auf die neue Saison, wobei in
beiden Mannschaften zahlreiche Wechsel vonstatten gingen.
Die Trainer werden einige neue Gesichter begrüßen dürfen,
vor allem freuen wir uns auf einige „Rückkehrer“ sowie auf
die A - Junioren, die nun zu den Senioren stoßen.
Das erste Pflichtspiel bestreitet die 1. Mannschaft am 22.07.
im Rahmen des BFV - Pokals beim FV Grünwinkel.

Junioren:
Die Juniorenteams waren am vergangenen Wochenende wie-
der bei diversen Jugendsportfesten im Einsatz und hinter-
ließen dort einen guten Eindruck, wobei teilweise die Teams
schon in „neuer“ Besetzung spielten. Die C - Junioren
belegten beim Turnier des SC Schielberg einen guten zwei-
ten Platz, das gleiche Ergebnis erreichten die D - Junioren
beim Turnier in Pfinzweiler. Die F - Junioren waren bei den
Spielfesten in Forchheim, Spielberg und Hohenwettersbach
dabei, die Bambinis machten beim Spielfest in Spielberg
erfolgreich mit.
In dieser Woche wird nun endgültig für alle Mannschaften
der Wechsel zu den neuen Teams vollzogen, die Mannschaf-
ten bereiten sich bereits auf die neue Saison vor, die nach
den Sommerferien beginnt.

FC Busenbach e.V.

Jugendabteilung

E3-Jugend: Am Samstag ging es für die E3 auf das große
Turnier im weit entfernten Oftersheim. Für uns relativ unbe-
kannte Gegner stellten sich uns in den Vorrundenspielen. Wir
fuhren mit einer bisher nicht in dieser Konstellation spielen-
den Mannschaft und konnten uns mit einem Unentschieden
und vier klaren Siegen bis ins Halbfinale kämpfen. Hier ging

es Remis aus und es musste mit einem Neunmeterschießen
das Weiterkommen besiegelt werden. Leider verloren wir
und spielten im letzten Spiel um Platz 3. Die Nerven lagen
blank, denn es musste wieder im Torschießen entschieden
werden. Diesmal konnten wir das Duell für uns entscheiden
und gingen mit einem dritten Platz von 15 Mannschaften
und einem weiteren Pokal geschafft nach Hause.
Unser Tormannneuling Elias schlug sich tapfer, die Abwehr
war durch einen fehlenden Stammspieler geschwächt. Man
sah deutlich dass die Spiele von der Dreierkette, Efe, Mad-
dox und Thorben vorne geführt wurden. Trotzdem schlugen
wir uns wacker. Habt ihr gut gemacht.
Es spielten: Elias, Bleon, Fabio, Marlon, Thorben, Efe, Mad-
dox, Tim und Oliver

E-Junioren:
Am Freitagabend spielten wir mit einer E-Jugendmannschaft
beim Blitzturnier in Etzenrot statt. Mit zwei Unentschieden
und einer Niederlage belegten wir den 3.Platz
Es spielten: Jannis, Elia, Christian, Oliver, Linus, Mika B.,
Jan L., Fabian
Am Samstag nahmen wir bei der Mini-WM in Hohenwetters-
bach teilt. Zuerst wurde jeder Mannschaft ein Land zugelost.
Wir durften für 4 Stunden England vertreten. Wir zogen
durch fünf Siege und einer Niederlage ins Finale ein. Dort
trafen wir nochmal auf Argentinien. Da dies die Mannschaft
war die uns in der Vorrunde die einzige Niederlage bescher-
te war die Motivation um so größer.
Wir ging sehr konzentriert in das Spiel und konnten uns
gut auf den Gegner und seine langen Bälle einstellen. Nach
einem tollen Zusammenspiel von Paul und Efe konnte Fa-
bian zum 1:0 einschießen. Nachdem Schlusspfiff gab es für
unsere Jungs kein halten mehr - sie waren Weltmeister.
Es spielten: Jannis, Paul, Florin, Jonathan, Collin, Fabian,
Efe, Jan L., Justus, Oliver

Hallo liebe Fußballfans
Seid ihr schon mindestens 5 Jahre alt? Für euch führt der
FC Busenbach am Samstag den 07.07.2018 ab 9:30 Uhr
das Schnupper-Abzeichen des DFB durch. Dabei werdet
ihr vier unterschiedliche Stationen meistern und anschlie-
ßend das DFB- Fußballabzeichen bekommen. Des Weiteren
teilen wir euch in Mannschaften ein und bestreiten ein klei-
nes Turnier. Bitte meldet euch hierzu rechtzeitig bei mario.
ruehle@fcbusenbach.de an, oder kommt einfach vorbei.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns auf
euch!

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot-1907.de

Erfolgreiches Sportfest mit tollem Benefiz-Event mit Rainer
Scharinger & Friends
Vom vergangenen Freitag bis Montag fand unser diesjähri-
ges Sportfest statt.
Der Freitagabend begann ab 17.30 Uhr zunächst mit einem
E-Jugendturnier, einem E-Mädchen- und einem Damenspiel.
Vor dem Hauptspiel und Highlight des Abends, dem Spiel
von Scharinger & Friends gegen die Ü35-Auswahl TSV Et-
zenrot & Friends, sorgten die Cheerleaders der Red Flames
für Stimmung. Beim Einlaufen der Mannschaften erfolgte
dann die Spendenübergabe, bei der bis dahin, wobei noch
nicht alles ausgezählt war, eine Spendensumme von über
13.000 € zusammenkam. Fantastisch!!
Es war einfach ein toller Abend, bei dem der TSV für Orga-
nisation und Ablauf von vielen der gut 450 Besucher viel Lob
bekam. Die viele Arbeit im Vorfeld hatte sich wirklich gelohnt.
Bedanken möchten wir uns bei allen unseren zahlreichen
Helfern, bei unserem Bürgermeister Franz Masino für die
Übernahme der Schirmherrschaft sowie beim DRK Etzenrot
und der Gemeinschaft der katholischen Frauen Etzenrot für
die Dienstübernahmen.
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Auch mit den folgenden Tagen konnte man sehr zufrieden
sein, wenngleich die Hitze ab Samstag schon „zu schaffen
machte“. Am Samstag standen sich zunächst sechs E-
Mädchenmannschaften bei ihrem Turnier und am Nachmittag
elf Freizeitmannschaften gegenüber.
Der Sonntag startete mit dem Frühschoppen und dem Mit-
tagstisch. Das sportliche Programm bildeten die Senioren-
spiele (Ergebnisse: TSV Etzenrot ll – VfR Ittersbach ll 0:2,
TSV Etzenrot l – TSV Spessart l 2:4) und am Abend ein ge-
lungenes und nochmals sehr gut besuchtes Elfmeter-Turnier.
Am Montag absolvierten die Kinder der Waldschule Etzenrot
traditionell ihre Bundesjugendspiele, ehe der Montagsmit-
tagstisch den Abschluss eines gelungenen und sehr guten
Sportfests 2018 bildete.
Bei allen Helferinnen und Helfern, Gönnern und natürlich den
zahlreichen Besuchern möchten wir uns ganz herzlich be-
danken. Ohne Euch, ohne Sie wäre ein gelungenes Sportfest
absolut unmöglich. Danke!

Nach dem Sportfest ist vor dem Dorffest 2018, das be-
reits am 14. und 15. Juli stattfindet. Schon heute freuen
wir uns über zahlreiche Gäste an unserem Stand und
informieren nächste Woche an dieser Stelle über unser
vielseitiges Angebot.

1. Mannschaft:
Am kommenden Montag, 9. Juli, startet unsere erste und
zweite Mannschaft in die Vorbereitung zur kommenden Spiel-
zeit 2018/2019. Das erste Vorbereitungsspiel findet dann am
Samstag, 15. Juli um 12 Uhr, gegen den SV Langenstein-
bach ll statt.

Info Gaststätte:
Die Gaststätte hat am Freitag (6. Juli) von 17 bis 22 Uhr und
am Sonntag (8. Juli) zum Frühschoppen von 10.30 bis 13
Uhr geöffnet. Kommende Woche ist Montag, Dienstag und
Donnerstag ab 18 Uhr geöffnet. Am Freitagabend vor dem
Dorffest ist geschlossen.

Mädchenfußball beim TSV Etzenrot
Training
immer mittwochs um 17:00 Uhr und freitags um 17:00 Uhr,
auf dem Vereinsgelände Etzenrot.
Alle interessierten Mädchen der Jahrgänge 2006 und jünger
sind herzlichst willkommen.

SG Waldbronn

Frauenmannschaft
der SG Waldbronn
Die Frauenmannschaft der
SG Waldbronn sucht für die
nächste Großfeldsaison noch
Spielerinnen ab dem Jahrgang
2002. Wer Spaß am Fußball
hat und Teil eines jungen und

talentierten Teams werden möchte, kann sich gerne bei dem
Trainer Thorsten Weber melden.
Infos unter: www.sg-waldbronn-frauenfussball.site123.me
oder via E-Mail:Thorsten.weber@sg-waldbronn.de

www.tvbusenbach.de

24. Busenbacher Turnplatzfest
Bei herrlichem Wetter feierten wir nun schon zum 24. Mal
unser Sommerfest mitten im Dorf, auf dem Platz des Ver-
eins. Ohne ständige Musikberieselung konnten sich unsere

Gäste schönen Gesprächen widmen und die einzigartige
Atmosphäre genießen. Die Kinder hatten ihren Spaß in der
Hüpfburg, am Süßwarenstand und an der Wasserstation.
Kurz gesagt – ein Fest für die ganze Familie.
Nach einem spannenden und anspruchsvollen Turnwett-
kampf der Mädchen am Samstagmittag war am Abend ein
besonderer Höhepunkt wieder „Turnplatz in Flammen“, ein
nächtliches Spektakel mit pyrotechnischen Aha- und Oho-
Effekten.
Im Namen des TVB bedanke ich mich herzlich bei allen Hel-
fern vor und hinter den Kulissen, die ihren Teil zum Gelingen
des Festes beigetragen haben.
Ganz besonders freut mich, dass wir wieder so viele Gäste
begrüßen durften – ihnen ein „herzliches Dankeschön“ und
gerne wieder im nächsten Jahr.
Andreas Merz – 1. Vorsitzender

Abt. Tischtennis

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662.
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl.
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze
Jahr. Wir freuen uns auf interessierte am schnellen Sport.
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi., 11.07. - Mittwochswanderung
Der Kreuzberghof ist im alpenländischen Stil erbaut und ein
beliebtes Wanderziel im Kraichgau.
Abfahrt: 9.08 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.16 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Die Wanderstrecke führt von Odenheim über
Tiefenbach zum Kreuzbergsee. Wegstrecke: 6 km. Einkehr
ist im Restaurant „Kreuzberghof“. Führung: Herbert Müller,
Horst Dubac.
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Kletterabteilung
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 19.45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Landesmeisterschaften DSB/BSV in Pforzheim
Aktuell warten wir auf die letzten Starts bei der Landes-
meisterschaft des DSB, hier halten wir die Flagge für die
olympischen Disziplinen hoch. Am Sonntag 8. Juli ist dann
Finale. Nach diesem Termin werden wir unsere gesammelten
Titel auf Landesebene noch einmal veröffentlichen.

BDS-Gruppe
Landesmeisterschaft IPSC des LV5 im BDS
Am Sonntag fand die LM der IPSC Schützen in Philippsburg
statt. Unsere Jugend war mit zwei Startern vertreten und
konnte gleich zwei Top Plazierungen ergattern. Paul konnte
den zweiten Platz und Luca den 4. Platz erzielen. Die Er-
wachsenen mit Rene und Chris tummelten sich im Mittelfeld.

DSB-Gruppe
- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Frühstück im Kräutergarten
Sommer, blühende Pflanzen, nette Leute bei einer Tasse
Kaffee oder Tee, dazu Brot mit duftender Kräuterbutter
und anderen Köstlichkeiten – das ist unser Kräutergarten-
frühstück, das wir alljährlich veranstalten.
Wir laden herzlich ein

am Sonntag, 08. Juli ab 10 Uhr im Kräutergarten
und freuen uns auf zahlreiche Besucher und Besucherin-
nen. Auch in diesem Jahr haben wir wieder einige über-
zählige Kräuter aus unseren Anzuchten abzugeben, die
Sie beim Frühstück mitnehmen können. Ysop, Steinklee,
Johanniskraut, Königskerze und Winterheckenzwiebeln
freuen sich auf einen guten Platz in Ihrem Garten oder
auf Ihrem Balkon. Der Vormittag im Kräutergarten eignet
sich auch, um einen aromatischen Kräuteressig anzuset-
zen. Wir halten dazu Bio-Essig bereit. Bitte bringen Sie
ein Gefäß mit.
Bei Regen muss das Kräutergartenfrühstück leider ausfallen.

Offenes Treffen des BUND-Ortsverbands
am Freitag, 13. Juli, 19:30 Uhr, im Haus Conrath, Langen-
steinbach, Weinbrennerstr. 7. Herzliche Einladung an alle
Interessierten: Themen sind Berichte über unsere Projekte
und Veranstaltungen, Planung der nächsten Termine und
Gespräche über Dies und Das.
Radtour zum Windpark Straubenhardt
am Samstag, 22. Juli,
nähere Informationen im nächsten Amtsblatt!
Kontakt: Manfred Müller, Tel.: 07202 1284,
mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel.: 07243 67529, wehrschmid@imail.de
Internet: www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Rutengänger Verband BW e.V.

Rutengängerlehrpfad in Waldbronn
Die nächste kostenlose Führung des Rutengänger Ver-
band BW e. V. über den Rutengängerlehrpfad im Wald-
bronner Kurpark im Ortsteil Reichenbach findet am Sams-
tag, dem 14. Juli 2018, um 15.00 Uhr statt. Treffpunkt ist
bei den Tennisplätzen (OT Reichenbach) im Kurpark am
Aufgang zur Straßenbahnhaltestelle Reichenbach Kurpark.
An zwölf Stationen wird den Interessenten der Umgang
mit der Wünschelrute erklärt und auf die Auswirkungen der
"Erdstrahlen" in der Natur und auf das menschliche Wohl-
befinden (z. B. am Schlaf- bzw. Arbeitsplatz) hingewiesen.

Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 130 Mitglieder vom
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden?
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen, werfen Sie einen Blick auf unsere Un-
ternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite sechs,
oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Einladung zum Wandersommer 2018
der CDU-Landtagsfraktion
Der Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, Prof. Dr. Wolf-
gang Reinhart, MdL, kündigt den Start des Wandersommers
2018 an. Er lädt zum gemeinsamen Wandern ein, um die
landschaftliche Vielfalt Baden-Württembergs zu erleben und
sich in der Natur mit den Abgeordneten der CDU-Landtags-
fraktion auszutauschen. Die erste Wanderung führt am 28.
Juli 2018 in den Kraichgau:

„Die Vielfalt des Kraichgaus hoch drei:
Gesundheit – Gestein – Genuss“.

Treffpunkt ist um 09:30 Uhr beim Sole-Aktiv-Park beim Ther-
marium in Bad Schönborn, Kraichgaustraße 13. Um 10:00
Uhr beginnt die Wanderung auf einer Länge von 12 km in
zwei Etappen. Die 1. Etappe führt von Bad Schönborn nach
Rettigheim durch den Kleintierpark Bad Schönborn. Um 11:00
Uhr trifft die Gruppe in Mühlhausen ein, wo eine Kurzinfor-
mation der Firma Wienerberger zum Tonabbau, zur Rohstoff-
sicherung und zu Rekultivierung in der Tongrube Rettigheim
stattfindet. Nach dem Mittagessen im Clubhaus Filligran auf
der Sportanlage Mühlhausen beginnt um 14:00 Uhr die 2.
Etappe von Mühlhausen nach Angelbachtal. Um 16:00 Uhr
findet eine gemütliche Hocketse beim Weingut Reichsgraf
und Marquis zu Hoensbroech in Angelbachtal statt. Für den
Rückweg nach Bad Schönborn und Mühlhausen steht von
17:00 – 18:30 Uhr ein Busshuttle zur Verfügung.
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Wanderung 2 findet am 4. September 2018 statt „Auf dem
DonauWellen-Premiumweg Eichfelsen-Panorama hoch über
dem Oberen Donautal“.
Weitere Informationen zu den einzelnen Wanderungen finden
Sie unter www.fraktion.cdu-bw.de.
Der CDU-Gemeindeverband Waldbronn gibt die Einladung
an Interessierte weiter und würde sich freuen, wenn bei den
Touren auch Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Waldbronn
zu begrüßen sind.
Wenn Sie teilnehmen möchten, können Sie sich bis spä-
testens fünf Tage vor der Wanderung anmelden bei Sabine
Rosenäcker, Telefon 0711 2063 8519, Telefax 0711 2063 14
8519, E-Mail: veranstaltungen@cdu.landtag-bw.de.

Weitere Informationen und Termine unter
www.cdu-waldbronn.de
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Freie Wähler Waldbronn

Einladung
Am Montag, dem 9. Juli, um 20:00 Uhr findet - vor der
Sommerpause - der letzte Informationsabend mit den
Gemeinderäten der Freien Wähler im Gasthaus Krone in
Waldbronn-Reichenbach statt: Herzliche Einladung an alle
kommunalpolitisch Interessierten.
(Text Dr. Manfred Sties)

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Barbara Saebel MdL lädt zur Bürgersprechstunde in Ettlingen
Am Montag, dem 9. Juli 2018, lädt die Landtagsabgeord-
nete von Bündnis 90/ Die Grünen für den Wahlkreis Ettlin-
gen Barbara Saebel herzlichst zu einer Bürgersprechstunde
in ihrem Wahlkreisbüro ein. Die Bürgersprechstunde wird
von 17:00 bis 18.30 Uhr in der Leopoldstraße 41 in Ettlingen
stattfinden.
Um Ihre Anliegen besser koordinieren zu können, bitten wir
im Voraus um telefonische oder Anmeldungen per E-Mail.
Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer und Ihr Anliegen an.
Sie können sich telefonisch unter der Nummer: 07243/76 55
000 anmelden oder unter der E-Mail-Adresse:
barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de.
Text: Marc Purreiter

Sonstiges

Last-Minute-Ferienangebot an der Hochschule
Sommer-Kinder-College der DHBW Karlsruhe
Das Sommer-Kinder-College der DHBW Karlsruhe bietet in
diesem Jahr Ganztageskurse für wissbegierige Kinder an.
Professoren, Experten und Dozenten führen Kinder im Alter
von sechs bis 14 Jahren mit spannenden Experimenten und
Vorlesungen in die moderne Welt der Wissenschaft ein.
Die Ferienhochschule beginnt am 6. August und endet am 7.
September 2018. Das All-Inclusive- Angebot steht in diesem
Jahr unter dem Motto „Wissen vor und nach 12 Uhr“.
Im Fokus des Studienangebotes stehen die Persönlichkeit
der jungen Studierenden, ihr bereits vorhandenes Wissen
und ihr unstillbarer Wissensdurst. Dabei spielt die Altershe-
terogenität der Studiengruppe eine wichtige Rolle, wie die

jahrelangen positiven Erfahrungen von Kinder- und Jugend-
Unis zeigen.
Vorlesungen, kleine Workshops sowie genügend Zeit, Fragen
zu stellen und mit Experten zu diskutieren, verbinden sich zu
einem stimmigen und nachhaltigen Studienangebot.
Vorlesungsthemen und Workshops aus den Bereichen Me-
dizin, Mikrobiologie, Marketing, Malerei, Medien, Technik,
Ingenieurwesen, Radiologie, Cross-Culture, Rhetorik und
Kommunikation sowie Moderne Umgangsformen regen zum
Mitdenken und Mitmachen an.
Pausensnacks, ein gemeinsames warmes Mittagessen sowie
mehrsprachige Reiseleitung sind im Gesamtpaket enthalten.
Anmeldung: c.keller.seminare@web.de
Weitere Informationen: www.karlsruhe.dhbw.de

Wassonstnochinteressiert

Aus demVerlag
DenWespen aus demWeg gehen…
Es ist eine gute Idee, dieWespenwegzulocken! Allerdings: Honig-
und Zuckerwasser oder Marmelademachen dieWespen eher ag-
gressiv. Was besser hilft, sind halbierte, reife Trauben, wie Schüler
im Rahmen von Jugend forscht herausfanden. Darauf „fliegen“
dieWespen.
Aufgestellt in 5 - 10mEntfernung vomOrt desGeschehens bedie-
nen sich die Deutsche oder GemeineWespe am für sie gedeckten
Tisch. Das sind nämlich die einzigen Arten, die im Sommer lästig
werden können. Und bei ihnen gilt ganz recht: Nicht durchfüt-
tern. Die anderen einheimische Wespen suchen lediglich einen
trockenen Unterschlupf in unserer Nähe.
Und trotz aller Ablenkungsmanöver ist es immer am Ratsamsten,
süße Getränke abzudecken und gut darauf zu achten, was man
sich in den Mund schiebt. Vorsicht ist auch geraten beim Ansprü-
hen von Insekten. Das könnte auch einen gegenteiligen Effekt
haben und die Insekten aggressiv stimmen. Dabei ist es nicht ge-
sagt, dass nicht noch mehr „zur Hilfe“ eilen. Auf keinen Fall sollte
manWespen anblasen, dies bedeutet für sie höchste Alarmstufe.
Zackig ausgeführte Bewegungen versetzen sie auch in Rage.
Am besten ist es, ruhig zu bleiben, die Augen schließen und war-
ten bis die Wespe gemerkt hat: Hier gibt’s nichts zu holen und
angegriffen werde ich auch nicht.
Die ehrenamtlichen Wespen- und Hornissenberater des ZAK
wünschen Ihnen einen schönen Sommer.
Weitere Informationen erhalten Sie auf den Webseiten www.hy-
menoptera.de / www.nabu.de / www.aktion-wespenschutz.de
Verantwortlich für den Text: Helga Hertkorn, Hechingen

Unser Nussbaum Club* empfiehlt allen Tierhaltern:
*Unsere Printleser sind automatisch Mitglied
im Nussbaum Club.


